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Beim Sommerfest Anbau für zwei Kleinkindgruppen eingeweiht

Offi zielle Schlüsselübergabe im „Haus der Kinder“

Gleich zwei Schlüssel wurden den Bewohnern im Haus der Kinder zur 
offi ziellen Eröffnung der zwei Kleinkindgruppen übergeben. Einmal aus 
den Händen des Bürgermeisters Dr. Ralf Göck, als Vertreter des Trägers 
der Gemeinde Brühl und zum anderen durch den mit dem Erweiterungs-
bau beauftragten Brühler Architekten Helmut Baur.

- Lesen Sie weiter auf Seite 2 -
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Einweihung Kindergarten

Seit Februar sind die beiden Gruppen, 
die für 20 Kinder unter drei Jahren ein-
gerichtet wurden, in Betrieb. Neben 
dem Gruppenraum – ausgestattet mit 
Kleingruppen- und Schlafräumen – 
entsprechen die Räumlichkeiten dem 
aktuellen Standard. Sie sind durch die 
Kinder mit Leben gefüllt und durch 
das Bewohnen wird die Behaglichkeit 
und Atmosphäre wachsen.
Mit der Erweiterung von drei auf fünf 
Gruppen wurden auch die Öffnungs-
zeiten der Nachfrage entsprechend auf 10 Stunden täglich angepasst. Ebenso wurde der Mittags-
tisch in der kommunalen Kindertagesstätte von drei auf fünf Tage ausgeweitet.
In der fast einjährigen Bauphase im laufenden Kindergartenbetrieb wurden 1,4 Millionen Euro 

in die Einrichtung investiert, um ca. 400 qm Fläche ist 
das Gebäude gewachsen und auch das ursprüngliche Haus 
wurde dem derzeitigen Standard angepasst.
Viele Menschen wirkten an der Erweiterung des Hau-
ses mit, von Gemeinderat und Bürgermeister beschlossen 
wurde der Architekt mit der Planung und Projektleitung 
beauftragt. Der für den Kindergarten zuständige Amtsleiter 
Hans Faulhaber, Bauamtsleiter Reiner Haas, der gemein-
deeigene Architekt Chris Oelsner und das Team vom Haus 

der Kinder ließen die Bedürfnisse im Alltag der künftigen Bewohner einfl ießen und arbeiteten 
konstruktiv zusammen. Stefanie Schlicksupp vom Landratsamt Rhein-Neckar, zuständige Fach-
beraterin für alle Kindertageseinrichtungen im Landkreis beriet und unterstützte das Team bereits 
in der Planungsphase und auch bei der Ausgestaltung.
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Dr. Göck betonte die Bedeutung der Kleinkindbetreuung in der heutigen Zeit und dankte allen 
Mitwirkenden am Bau, besonders auch dem Team vom Haus der Kinder um seine stets ansprech-
bare Leiterin Christiane Langloh-Zakouri für die gute Zusammenarbeit, vor allem in der Bau-
phase, die geräuschvoll war: „Hier rückten alle immer mal wieder räumlich zusammen, weil sie 
wussten, dass etwas Außergewöhnliches entsteht“, lobte Göck die Flexibilität der Mitarbeiterin-
nen und bezog auch die Nachbarschaft ein, die durch Baufahrzeuge, Anlieferungen, Baulärm, 
zugeparkte Parkplätze betroffen war.
Zur Überraschung und Freude aller Beteiligten überreichte 
Ullrich Daub von der gleichnamigen Dachtechnik-Firma noch 
einen Scheck in Höhe von 500 Euro an die Kindergartenleiterin, 
„zur Anschaffung eines Spielgerätes“. Herzlichen Dank!
Während der Feier wurde das Haus mit einer Fotorallye von 
Groß & Klein erkundet. Hier stieß man auch auf den neu 
gepfl anzten Amberbaum, den die Eltern des Kindergartens sym-
bolisch zur Erweiterung spendeten.

Ein Gemeinschaftswerk, auf Lein-
wand gestaltet, wird später einmal an 
die Erwei terung vom Haus der Kin-
der erinnern. Spielaktionen im ganzen 
Hause und der neu gestaltete Garten 
luden zum Spielen und Verweilen ein.
Kindergartenleiterin Christiane Lang-
loh-Zakouri dankte ihrerseits allen 
Beteiligten, die bei der Erweiterung des 
Hauses mitgewirkt hatten, den Eltern 
der Kindergarten kinder, die ebenso 
geduldig „auf der Baustelle“ mitlebten 
und die auch bei der Einweihungsfei-
er tatkräftig mitwirkten und das bunte 

Buffet spendeten und allen Gästen für ihr Kommen und auch für die vielen guten Wünsche für 
das Haus der Kinder, auch von denjenigen, die an der Einweihung verhindert waren.
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Aus dem Gemeinderat
Im Mittelpunkt der Sitzung des Gemeinderats am letzten Montag 
stand die Bilanz des Jahres 2011 in fi nanzieller Hinsicht. Zudem 
standen die Vergabe von Dachdeckungs- und Dachabdichtungs-
arbeiten für den Erweiterungsbau der Jahnschule, die Vergabe der 
Planungsleistungen für die Aufstellung des Bebauungsplans bezüg-
lich des Sportparks Süd, die Einführung von Schulsozialarbeit an 
der Schiller-Werkrealschule sowie der Erlass einer Polizeiverord-
nung zur Begrenzung des Alkoholkonsums auf der Tagesordnung.
Jahresrechnung Haushaltsjahr 2011
Beim ersten Tagesordnungspunkt wurde bei zwei Stimmenthaltun-
gen der Feststellung der Jahresrechnung des Haushaltsjahres 2011 
zugestimmt.
Bürgermeister Dr. Ralf Göck erläuterte, dass sich die Finanzlage 
der Gemeinde Brühl im Jahr 2011 gegenüber dem Krisenjahr 2009 
weiter aufgehellt habe, wobei es dennoch Wermutstropfen gebe. Sehr 
erfreulich sei die gute Zuführung vom Ver waltungs- (Einnahmen: 
ca. 27,65 Millionen. Euro, Ausgaben: ca. 26,22 Millionen Euro) 
zum Vermögenshaushalt (Einnahmen: ca. 3,98 Millionen Euro, Aus-
gaben: ca. 5,69 Millionen Euro) in Höhe von ca. 1,4 Millionen 
Euro statt des erwarteten Minus in Höhe von 656.000 Euro. Der 
„Turnaround“ betrage damit 2 Millionen Euro. Gesteigerte Einnah-
men vor allem bei Einkommenssteuer und Schlüsselzuweisungen in 
Höhe von etwa 1,2 Millionen Euro sowie Ausgabe-Verschiebungen 
und Einsparungen von über 600.000 Euro im Verwaltungshaushalt 
hätten dazu geführt, dass der laufende Betrieb mit diesem dicken 
Plus abgeschlossen werden konnte. Die Wermutstropfen gebe es 
im Vermögenshaushalt. Denn trotz der Zuführung musste für die 
Investitionen ein Betrag von deutlich über einer Million Euro aus der 
Rücklage entnommen werden und die Sanierung und Erweiterung 
des Gemeindekindergartens „Haus der Kinder“ sei mit einem zins-
günstigen Kredit in Höhe von ca. 1 Million Euro fi nanziert worden. 
Zusätzlich seien kleinere Kredite für Photovoltaikanlagen sowie 
Sanierungen aufgenommen worden. Jedoch seien keine Kredite 
vom freien Markt aufgenommen worden, sondern es handle sich nur 
um verbilligte KfW- bzw. Landesbank-Darlehen für energetische 
Sanierungsmaßnahmen und die soziale Infrastruktur. Bürgermeister 
Dr. Ralf Göck wies zudem darauf hin, dass hinter den erhöhten Aus-
gaben im Vermögenshaushalt zum Teil Grundstückskäufe stünden, 
die bereits im Jahr 2012 wieder eingespielt worden seien bzw. noch 
würden. Daneben seien es längerfristige Käufe wie der Kauf des 
ehemaligen TV-Geländes für den Sportpark Süd und echte zusätzli-
che Ausgaben zur Verschönerung der Gemeinde Brühl, zum Beispiel 
der Kauf eines Hauses am Rande des Lindenplatzes, um den Platz 
offener und für die Radfahrer an der Ecke übersichtlicher gestalten 
zu können. Weiterhin seien in den Ausgaben der neue Kunstrasen-
platz beim SV Rohrhof und der erneuerte Kunstrasenplatz beim FV 
Brühl sowie die Fenstersanierung bei der Feuerwehr und einigen 
Gemeindehäusern enthalten. Zusammenfassend dürfe von einem 
guten Ergebnis gesprochen werden, das aber nicht mehr allzu viel 
Spielraum für wünschenswerte Objekte lasse. Für notwendige Inves-
titionen sei jedoch aufgrund der weiterhin hohen Rücklage (fast 6 
Millionen Euro) weiterhin Geld da. Jedoch könne eine Konjunktur-
Delle den Haushalt auch schnell durcheinanderwirbeln, mahnte 
Göck zur Vorsicht.
Bernd Kieser (CDU) wies darauf hin, dass die Jahresrechnung 2011 
entgegen den Planungen wieder positiv ausgefallen sei und die 
CDU-Fraktion der Jahresrechnung daher zustimme. Die Gebühren 
hätten sich zum Teil positiv, zum Teil negativ entwickelt. So habe es 
im Freibad ein Defi zit in Höhe von ca. 27.000 Euro gegeben, wäh-
rend das Gebührenaufkommen im Bereich der kostenrechnenden 
Einrichtungen Hort an der Schillerschule, an der Jahnschule und 
Gemeindekindergarten leicht angestiegen sei. Jedoch seien die mit 
der Kinderbetreuung anfallenden Kosten weiterhin in Höhe von ca. 
700.000 Euro (ca. 50 Prozent der Gesamtkosten) aus den übrigen 
Einnahmen des Verwaltungshaushaltes zu decken, was allerdings 
politisch gewollt sei und zu einem qualifi zierten Betreuungsange-
bot für berufstätige Eltern und deren Kinder führe. Bernd Kieser 
(CDU) erläuterte auch, dass die Gemeinde Brühl sehr viel für die 
Unterhaltung ihrer Gebäude und Straßen getan habe (Investitionen 
in Höhe von ca. 1,5 Mio. Euro) und dass sich die Personalkosten 
positiver als erwartet entwickelt haben (ca. 27.000 Euro geringer 
als im Planansatz vorgesehen). Erfreulich sei, dass der Vermö-

genshaushalt durch die Zuführung vom Verwaltungshaushalt, die 
Rücklagenentnahme und Veräußerungserlöse zu 80 Prozent eigen-
fi nanziert sei. Die erforderliche Rücklagenentnahme sei vor allem 
auf die in 2011 erfolgten Grundstückskäufe im Sanierungsgebiet 
Hauptstraße und im Gebiet Sportpark Süd zurückzuführen. Zudem 
betont er die große Investitionstätigkeit der Gemeinde in ihre Infra-
struktur, insbesondere im Erziehungs- und Bildungsbereich sowie 
bezüglich regenerativer Energien (insgesamt Ausgaben in Höhe 
von ca. 3,4 Mio. Euro) und den damit verbundenen Beitrag zur 
Wohnqualität der Brühler Bürger. Ziel solle weiterhin eine sparsa-
me Haushaltspolitik sein und die kostenrechnenden Einrichtungen 
müssten im Auge behalten werden.
Hans Hufnagel (SPD) empfand das Ergebnis der Jahresrechnung 
als sehr erfreulich und wesentlich besser als erwartet worden war. 
Weniger erfreulich sei das Zurückbleiben der Gewerbesteuer hinter 
den Erwartungen. Brühl als steuerschwache Kommune müsse folg-
lich darauf hoffen, dass klug und vorausschauend gewirtschaftet 
werde und könne zum Beispiel bei den kostenrechnenden Ein-
richtungen steuernd eingreifen. Der Ausbau der Kinderbetreuung 
sei jedoch gewollt. Die Rücklagenentnahme sei aufgrund der 
Investitionsmaßnahmen erforderlich gewesen. Diese würden aber 
zugleich das Vermögen der Gemeinde erhöhen. Die fi nanzielle 
Situation sei trotz der Rücklagenentnahme und der gestiegenen 
Schulden weiterhin befriedigend, zudem gebe es in den nächsten 
Jahren wieder Einnahmen aus Grundstücksverkäufen. Das Anla-
gevermögen der Gemeinde befi nde sich auch in einem sehr guten 
Zustand. Allerdings wies Hans Hufnagel (SPD) darauf hin, dass in 
der vergangenen Woche erstmals seit zwei Jahren wieder sinkende 
Steuereinnahmen in Deutschland gemeldet worden seien.
Werner Fuchs (FW) zeigte sich auch erfreut über das positive Ergeb-
nis des Verwaltungshaushalts, jedoch würden damit nur 25 Prozent 
der Ausgaben des Vermögenshaushalts gedeckt. Er ermahnt dazu, 
nur das Notwendige zu tun und die Ausgaben ständig zu hinterfra-
gen. Ebenso müsse auf die Einnahmen geachtet werden, eine bessere 
Entwicklung auf dem ehemaligen Schütte-Lanz-Gelände sei wün-
schenswert, bislang werde dort nur „halblang“ gemacht, weshalb die 
Einnahmen aus der Grundsteuer wohl erst wieder mit der Bebauung 
des Gebiets „Bäumelweg Nord“ steigen würden. Er betonte, dass die 
Politik der Freien Wähler nicht auf dem Prinzip Hoffnung, sondern 
auf einer sparsamen Haushaltsführung beruhe. Auch in Zukunft solle 
mit Augenmaß gewirtschaftet werden. So sei nicht jede Vereinsakti-
vität von der Gemeinde förderbar. Im Jahr 2012 solle die Gestaltung 
des Steffi -Graf-Parks wieder in Angriff genommen werden, ebenso 
die Sanierung des Gebiets „Südliche Hauptstraße“. Dieses Gebiet 
solle mit Platzcharakter ausgestaltet werden.
Ulrike Grüning (GL) rügt, dass die Zuführung zum Vermögens-
haushalt nicht ausreiche, um die deutlich gestiegenen Investitions-
kosten auszugleichen. Zwar sei zum Beispiel die Sanierung und 
der Anbau an die Realschule eine sinnvolle Investition gewesen, 
ebenso die Errichtung der Photovoltaikanlagen, die künftig zu 
Einnahmen führen werden. Sie kritisierte aber insbesondere das 
Projekt „Sportpark Süd“. Es stelle eine große wirtschaftliche Belas-
tung dar, sei zu teuer und nicht erforderlich. Sie plädierte für eine 
stärkere Bürgerbeteiligung und -information, ein transparenteres 
Verfahren und eine Politik auf Augenhöhe, auch im Rahmen der 
Haushaltsplanungen.
Erweiterung der Jahnschule – Vergabe Dacharbeiten
Einstimmig wurde der Auftrag für die Dachdeckungs- und Dachab-
dichtungsarbeiten der Firma Baumann Dach und Wand GmbH aus 
Mannheim zum Angebotspreis von 29.271,14 Euro erteilt. Die 
zügige Durchführung und die Verwendung der Edelstahldachein-
deckung, die für eine höhere Lebenserwartung und einen geringe-
ren Wartungsaufwand sorgt, wurden von den Gemeinderäten sehr 
begrüßt.
Sportpark Süd - Aufstellung des Bebauungsplans
Deutlich umstrittener war die Erteilung des Auftrags für die Pla-
nungsleistung zur Aufstellung des Bebauungsplans für den Sport-
park Süd. Umstritten war vor allem, ob bereits ein Bebauungsplan 
für das komplette Gebiet oder nur für den Bereich der Sporthalle 
aufgestellt werden soll oder ob parallel zwei Bebauungsplanver-
fahren für diesen Bereich durchgeführt werden sollen, damit später 
besser separat über die Errichtung der Sporthalle und die Umset-
zung des gesamten Konzepts entschieden werden könne, denn die 
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Errichtung der Sporthalle wurde von allen Gemeinderäten begrüßt, 
das gesamte Sportpark-Konzept jedoch nicht. Bürgermeister Dr. 
Ralf Göck wies jedoch darauf hin, dass getrennte Verfahren aus 
verwaltungsökonomischen Gründen nicht zu befürworten seien. 
Nachdem der Antrag von Werner Fuchs (FW), zwei getrennte 
Bebauungspläne aufzustellen, gescheitert war, wurde letztlich der 
Auftrag zur Aufstellung eines Bebauungsplans für das komplette 
Gebiet mehrheitlich dem Planungsbüro Regioplan GmbH zum 
Preis von 24.100 Euro erteilt. Während Robert Ganz (CDU) und 
Roland Schnepf (SPD) für ihre Fraktionen dem Verwaltungs-
vorschlag zustimmten, sprach sich Werner Fuchs (FW) gegen 
die Ansiedlung des Sportparks direkt neben dem Geothermie-
Kraftwerk aus, was von Anfang an die Meinung der Freien Wähler 
gewesen sei. Claudia Stauffer (CDU) enthielt sich der Stimme, 
weil die Finanzierung nicht gesichert sei. Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck sah die Finanzierung als nachvollziehbar, bekannt und gut 
überlegt an. Die Ausgaben würden durch den Verkauf des jetzigen 
FV-Geländes gegenfi nanziert. Klaus Triebskorn (GL) teilte mit, 
dass die Grüne Liste-Fraktion bei allen Sitzungen zum Projekt 
„Sportpark Süd“ mit Nein stimmen werde, da die Investition nicht 
erforderlich sei, Tafelsilber verscherbelt werde, die Kostenstruktur 
nicht eingehalten werden könne und mit Einführung der Doppik ein 
Minus entstehen würde. Seine Fraktion könne es nicht verantwor-
ten, die fi nanziellen Mittel hierfür zur Verfügung zu stellen. Bür-
germeister Dr. Ralf Göck entgegnete, dass mit der Einführung der 
Doppik weder mehr noch weniger Geld in der Gemeindekasse sei. 
Der Sportpark Süd sei eine politische Entscheidung für die Zukunft 
der Gemeinde, der mit großer Mehrheit und in Übereinstimmung 
mit den beiden betroffenen Sportvereinen in den Jahren 2009 bis 
2011 konzipiert und mit großer Mehrheit entschieden worden sei.
Polizeiverordnung zur Begrenzung von Alkoholkonsum
Wiederum einstimmig und ohne große Diskussionen wurde die Poli-
zeiverordnung zur Begrenzung von Alkoholkonsum anlässlich des 
Rohrhofer Sommerfestes und der Brühler Straßenkerwe beschlossen. 
Durch die Errichtung einer „Sperrzone“ rund um die Festmeilen 
sollen künftig der übermäßige Alkoholkonsum und die daraus resul-
tierenden negativen Begleiterscheinungen eingedämmt werden. Von 
allen Gemeinderäten wurde die Auffassung vertreten, dass Appelle 
nicht mehr ausreichen und der Alkoholkonsum mittels dieser Ver-
ordnung besser kontrolliert werden könne. Handeln zum Schutz der 
Anwohner, zum Wohl der Feste und derer, die dort arbeiten, sei erfor-
derlich. Auf Nachfrage erläuterte Bürgermeister Dr. Göck, dass hier-
zu nicht „nach Alkohol gesucht“ werde – sollten Leute aber auffällig 
oder laut werden, habe die Polizei nun mehr Rechte, hier einzugrei-
fen, Alkohol zu beschlagnahmen und Platzverweise auszusprechen.
Schulsozialarbeit
Ebenfalls einstimmig wurde die Erweiterung der Schulsozialarbeit 
an der Schillerschule auf 20 Wochenstunden beschlossen. Die 
Maßnahme und der damit beauftragte Postillion e.V. wurden sehr 
befürwortet. Michael Till (CDU) teilte mit, dass das Gesamtzu-
kunftskonzept und die Zusammenarbeit mit Eltern und Lehrern in 
einem Gremium sehr wichtig seien, da mit den Umstellungen im 
Schul- und Betreuungssystem ganz neue Herausforderungen zu 
meistern seien. Gabriele Rösch (SPD) und Heidi Sennwitz (FW) 
forderten einen Vergleich der Leistungsbeschreibung mit der Praxis 
und einen Halbjahresbericht. Ulrike Grüning (GL) sieht die Maß-
nahme als Investition, die sich für die Kinder und die Gesellschaft 
auf Dauer lohne.
Informationen durch den Bürgermeister
Informationen erteilte Bürgermeister Dr. Ralf Göck zum Ormes-
son-Austausch, dem Radwegekonzept und dem derzeitigen Stand 
beim Geothermiekraftwerk.
Zunächst überbrachte Bürgermeister Dr. Göck Grüße von den 
Freunden aus Ormesson um ihren Bürgermeister Guy LeDeouff, 
die am Wochenende mit 60 Personen hier in Brühl waren. Zum 35. 
Geburtstag der Partnerschaft wurde am Samstag eine sehenswerte 
Foto-Ausstellung im Rathaus eröffnet, die bis September zu sehen 
ist. Sein Dank ging an alle, die Beiträge dazu geleistet hätten.
Zum Thema Radwegekonzept berichtete Bürgermeister Dr. Ralf 
Göck von einem neuen Konzept, das auf Landesebene mit den 
Landkreisen erarbeitet werde und die Gemeindeverwaltung werde 
versuchen, darin mit verschiedenen Projekten aufgenommen zu 
werden. In dem Zusammenhang ging er auf die Anfrage von Eva 

Gredel (CDU) aus der letzten Gemeinderatssitzung ein, in dem 
sie auf der Kollerinsel einen Radweg wünschte. Zwischenzeitlich 
hat hier ein Ortstermin mit dem Landratsamt stattgefunden, in 
dem jedoch der Gemeinde Brühl jedoch kaum Hoffnung auf eine 
schnelle Lösung gemacht wurde. Grundsätzlich wies er darauf hin, 
dass das derzeit in Brühl umgesetzte Konzept auf Untersuchungen 
und Planungen eines renommierten Planungsbüros aus dem Jahre 
1989 fuße, bei denen vor allem auf die Sicherheit für die Radfahrer, 
auf ein geschlossenes Netz, auf die Erschließung von für den Rad-
verkehr bedeutsamen Zielen wie Schulen und auf die Einbindung 
überörtlicher Radwege Wert gelegt wurde. Dieses Konzept werde 
seit Jahren Stück für Stück umgesetzt. In ständiger Zusammen-
arbeit mit der Straßenverkehrsbehörde und der Polizei werden 
Gefahrenstellen, soweit möglich, entschärft. Beispiele seien der 
Umbau der Mannheimer Straße und der Brühler Straße in Rohrhof 
sowie die Geschwindigkeitsreduzierungen in der Gemeinde. Hier-
bei müssten allerdings auch Gegebenheiten berücksichtigt werden, 
die nicht ohne weiteres beseitigt werden könnten, wie zum Beispiel 
enge Straßen. Zudem sei die Beschilderung überörtlich angepasst 
worden.
Im Statusbericht hinsichtlich des Geothermiekraftwerks wurde 
mitgeteilt, dass die beiden Bohrlöcher inzwischen 500 Meter tief 
seien und der große Bohrturm „stehe“. Die Bohrmannschaft werde 
derzeit in ihre Arbeit eingewiesen und in den nächsten Tagen mit 
den weiteren Bohrarbeiten beginnen. Darüber hinaus habe ein 
Tag der offenen Tür mit 400 Besuchern stattgefunden. Hier seien 
zahlreiche Fragen der Bevölkerung ausführlich und verständlich 
beantwortet worden, habe er sich von Teilnehmern bestätigen 
lassen. Zudem stehe der Bevölkerung in der Anfangszeit ein sog. 
Besuchercontainer zur Verfügung. Dort könnten ab sofort dienstags 
und donnerstags von 11 bis 19 Uhr Fragen rund um die Geothermie 
persönlich vor Ort gestellt werden.

Fragen und Anregungen der Gemeinderäte
Bernd Kieser (CDU) stellte für die CDU-Fraktion den Antrag auf 
eine Bürgerbefragung zum Thema Geothermiekraftwerk, die im 
Oktober 2012 stattfi nden und vom Ablauf vergleichbar mit der 
Volksabstimmung zu Stuttgart 21 sein solle (Befragung in einem 
„Wahllokal“ mit der Möglichkeit zur „Briefwahl“ und Erstellung 
einer Informationsbroschüre, in der die Argumente für und gegen 
das Geothermie-Kraftwerk dargestellt werden). Die Fragestellung 
soll wie folgt lauten: „Sind Sie dafür, dass das geplante Geother-
miekraftwerk am vorgesehenen Standort im Brühler Süden errich-
tet wird?“. Die Begründung werde nachgereicht. Gemeinderat 
Schnepf befürchtet, dass durch diesen Antrag bei den Bürgerinnen 
und Bürgern eine unrealistische Erwartungshaltung geweckt wird, 
die gar nicht erfüllbar sei, denn die Gemeinde habe gar nicht die 
Macht, das einfach zu verhindern, denn Land und Bund stünden 
hinter diesem für die Energieversorgung wichtigen, nachhaltigen 
Energieprojekt. Es müsse von Anfang an auf die Kosten für den 
Schadensersatz, die sich in zweistelliger Millionenhöhe bewegen 
würden hingewiesen werden.
Auf die Frage von Heidi Sennwitz (FW) nach dem aktuellen 
Stand hinsichtlich des Widerspruchs gegen die Entscheidung des 
Baurechtsamts zur Verlängerung des Bauvorbescheids antwortete 
Bürgermeister Dr. Ralf Göck, dass dieser derzeit vom Regie-
rungspräsidium geprüft, und wohl sehr genau geprüft werde. Es 
werde sicher nicht vorschnell entschieden. Heidi Sennwitz (FW) 
regte eine Untätigkeitsklage hinsichtlich der Entscheidung über die 
Zulässigkeit des Geothermiekraftwerkes an, die ihres Wissens nach 
drei Monaten eingereicht werden könne. Bis zur nächsten Gemein-
deratssitzung solle dies geklärt werden.
Eine häufi gere Überprüfung der Spielplätze und die Durchfüh-
rung von Reparaturarbeiten durch den Bauhof möchte Eva Gredel 
(CDU). So seien die Rutschen zu heiß und das Gras an einem 
Spielplatz zu hoch. Zudem bestünden Gefahrenstellen durch Scher-
ben und durch Zigarettenkippen. Weiterhin schlug sie vor, in der 
Brühler Rundschau eine Patenschaftskampagne für die Spielplätze 
zu veröffentlichen, um die Bürger zur ehrenamtlichen Pfl ege der 
Spielplätze zu motivieren.
Über den Stand der Sanierungsplanungen auf dem Hofplatz wird in 
der Sitzung des Gemeinderats im Juli berichtet, wie Ortsbauamtslei-
ter Reiner Haas auf Anfrage von Wolfram Gothe (CDU) mitteilte.



Seite 6 / Brühler Rundschau50. Jahrgang / Ausgabe 26 Freitag, 29. Juni 2012

Die nicht optimale Busverbindung zwischen Brühl und Mannheim 
in den Abendstunden bemängelte Michael Till (CDU). Bürgermeis-
ter Dr. Ralf Göck versicherte, dass seitens der Verwaltung derzeit 
an Lösungsvorschlägen gearbeitet werde, die in Richtung „Ruftaxi“ 
gehen.
Auf die Anfrage von Hans Hufnagel (SPD) nach der Ertüchtigung 
des Hochwasserdamms antwortete Bürgermeister Dr. Ralf Göck, 
dass die hierfür erforderlichen Grundstücke derzeit vom Land 
erworben würden.
Rüdiger Lorbeer (SPD) weist auf die nicht funktionierende Versi-
ckerung beim Haus der Kinder hin. Das Oberfl ächenwasser laufe 
nicht richtig ab, so dass das Gelände von den Kindern nicht genutzt 
werden könne. Außerdem fragt er nach dem Stand hinsichtlich 
der S-Bahn-Haltestelle Hirschacker. Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
antwortet, dass die Errichtung dieser Haltestelle erst um fünf Jahre 
verschoben werden sollte, der S-Bahn-Ausbau nach Protesten der 
Bürger und des Landrats nun wohl doch schon 2015/16 durchge-
führt werden soll.
Wolfgang Reffert (CDU) sprach die Leerstände beim Lindenplatz 
an. Die dortigen Räume einer größeren Drogeriemarktkette sind 
laut Bürgermeister Dr. Göck zwar noch nicht vermietet. Am Bei-
spiel anderer Leerstände, die in der Nähe mehr oder weniger schnell 
wieder besetzt wurden, sah er nicht allzu schwarz. In den letzten 
Monaten habe es auch mehrere Neueröffnungen gegeben. Wenn ein 
umfangreicheres Wirtschaftsför derungs konzept gewünscht werde, 
wie das vor zehn Jahre entwickelt worden sei, müssten dafür Mittel 
in den Haushalt eingestellt werden.
Auf die Anfrage von Klaus Triebskorn (GLB), warum seine 
Berichte über die monatliche Altpapiersammlung in dem Amtsblatt 
gekürzt würden, antworteten Bürgermeister und Gemeinderäte 
unisono, dass keine politischen Berichte veröffentlicht würden, 
sondern im Amtsblatt nur Termin- oder Veranstaltungsankündigun-
gen vorgesehen seien.
Zudem äußerte sich Klaus Triebskorn (GL) zu der Frage von 
Bürgermeister Dr. Göck aus der Sitzung des Gemeinderats vom 
21.05.2012. Damals war er mit Blick auf einen Zeitungsbericht 
gefragt worden, ob er bezweifl e, dass er am 11. Februar 2008 dem 
Pachtvertrag mit GeoEnergy und am 25. Februar 2008 der Bauvor-
anfrage für das Geothermiekraftwerk im Brühler Süden bei der 
Realschule zugestimmt habe. Die Grüne-Liste-Fraktion habe nicht 
dem Pachtvertrag, sondern nur der Überlassung des Pachtgeländes 
an GeoEnergy zugestimmt, so Triebskorn. Warum sich die Grüne-
Liste-Fraktion bei der Entscheidung zum Pachtvertrag am 8. Mai 
der Stimme enthalten habe, begründete er ausführlich.
Bürgermeister Dr. Göck äußerte seine Verwunderung darüber, 
dass Triebskorn, der so oft mit „nein“ stimme, in dem Fall aber 
trotz dieser Bedenken sich „nur enthalten“ habe. Göck begrüße es, 
dass die Grüne Liste endlich bestätige, doch der Überlassung des 
Pachtgeländes an GeoEnergy am 11. Februar 2008 und der Bau-
voranfrage am 25. Februar 2008 zugestimmt zu haben. Am 8. Mai 
2008 – trotz vieler geäußerter Bedenken – habe sie gerade nicht 
gegen den Pachtvertrag mit GeoEnergy gestimmt, sondern sich der 
Stimme enthalten.
Auf Triebskorns Frage, warum dieser Blick zurück eigentlich so 
wichtig sei, antwortete der Bürgermeister, dass es für die Bürge-
rinnen und Bürger sehr wichtig sei, zu erfahren, dass das Projekt 
anfangs einstimmig und später mit großer Mehrheit im Gemein-
derat gewünscht, gefördert und unterstützt worden sei. Er stehe 
zu seiner Verantwortung, so Göck, erwarte dies aber auch von den 
Gemeinderäten, insbesondere von denen, die an andere stets hohe 
moralische Maßstäbe anlegten.
Informationen und Anregungen der Bürgerinnen und Bürger
Helmut Erny wünscht eine stärkere Berücksichtigung der Kollerin-
sel im Rahmen des Radwegekonzepts, auch im Zusammenwirken 
mit dem Land Rheinland-Pfalz.
Uwe Rötgens kritisierte, dass beim Tag der offenen Tür beim 
Geothermiekraftwerk nach seinen Informationen kritische Fragen 
zum Thema Kraftwerk von den Mitarbeitern nicht beantwortet und 
teilweise ins Lächerliche gezogen worden seien. Dies sahen Bür-
germeister und mehrere Gemeinderäte aufgrund eigener Präsenz 
vor Ort anders, denn wie Hans Hufnagel (SPD) erklärt, habe er an 
einer 70-minütigen Führung teilgenommen, die äußerst sachlich 
verlaufen sei, was auch von den Gemeinderäten Wolfram Gothe 

(CDU) und Klaus Beß (SPD) aus ihren Gruppen bestätigt wurde. 
Zudem forderte Rötgens die Verwaltung und Gemeinderat Schnepf 
auf, genaue Zahlen zu möglichen Schadensersatzforderungen auf 
den Tisch zu legen. Hans Hufnagel berichtete, dass auch diese Zah-
len bei dieser Führung benannt worden seien: Jede Bohrung koste 
ca. 8,5 Millionen, die bisherigen Gesamtkosten seien mit 25 bis 30 
Millionen Euro beziffert worden.

Pfarrfest - Sperrung der Hauptstraße 
Wegen des Pfarrfestes ist die Hauptstraße zwischen der Sparkasse 
und der Einmündung in die Neugasse ab Freitag, 10.00 Uhr bis 
Dienstag, 15.00 Uhr für den Durchgangsverkehr gesperrt. Wir 
bitten um Beachtung.
Ihr Ordnungsamt

Energieberatung im Rathaus fällt aus
Normalerweise können sich die Brühler Bürgerinnen und Bürger 
donnerstags von 15.00 Uhr – 17.30 Uhr im Rathaus, Zimmer 207, 
über die energetische Sanierung von Wohngebäuden informieren. 
In dieser Zeit steht ein qualifi zierter Energieberater für eine kosten-
lose Erstberatung zur Verfügung.
Am 28.06. und 05.07.2012 fi ndet jedoch keine Energieberatung 
statt.
Der Energieberater steht erst ab dem 12.07.2012 wieder zu den 
gewohnten Zeiten zur Verfügung.

Altersjubilare
30.06.  Frau Margarethe Zott geb. Kleinmichel, 
 Mannheimer Landstr. 25  80 Jahre
30.06.  Frau Erna Klebes geb. Gysser, 
 Mannheimer Landstr. 23  98 Jahre
01.07.  Frau Irene Kohl geb. Retzbach, 
 Friedrich-Ebert-Str. 3  84 Jahre
01.07.  Frau Elisabeth Kubitschek geb. Boes, 
 Odenwaldstr. 9  76 Jahre
02.07.  Frau Erika Buehl geb. Brümmer, 
 Mannheimer Landstr. 23  95 Jahre
02.07.  Herr Gerhard Neumann, 
 Schwarzwaldstr. 9  77 Jahre
03.07.  Frau Ingrid Hartwich geb. Birke, 
 Grenzhofer Weg 11  78 Jahre
03.07.  Frau Wilhelmine Langlotz geb. Witzler,
 Schwetzinger Str. 42  97 Jahre
03.07.  Frau Katharina Haaf geb. Lutz, 
 Mannheimer Landstr. 23  100 Jahre
03.07.  Frau Katharina Rodnowa geb. Kuxhausen, 
 Luftschiffring 26 B  83 Jahre
03.07.  Frau Liselotte Schwach geb. Schlichenmaier, 
 Ahornstr. 1  91 Jahre
04.07.  Herr Dieter Busch, 
 Neulußheimer Weg 1  76 Jahre
04.07.  Herr Klaus Ensenauer, 
 Friedrichstr. 4  83 Jahre
04.07.  Herr Edmund Schmitt, 
 Mannheimer Str. 57  86 Jahre
04.07.  Herr Harald Stanke, 
 Nibelungenstr. 11  76 Jahre
04.07.  Frau Johanna Dabrowski geb. Baunach, 
 Krähenweg 4  88 Jahre
05.07.  Herr Erich Döbler, 
 Wiesenstr. 42  92 Jahre
06.07.  Frau Gisela Hass geb. Adlon, 
 Schwabenweg 18  79 Jahre
06.07.  Frau Anneliese Kraus geb. Weick, 
 Krähenweg 1  76 Jahre
Wir gratulieren recht herzlich! 
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Notrufe
Feuerwehr/Notarzt/Rettungsdienst 112

Polizei 110

Polizeiposten Brühl,
Hauptstr. 1  71282

Polizei-Revier Mannheim-Neckarau
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Kreiskrankenhaus Schwetzingen, 
Bodelschwinghstr.  84-30

Giftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242

Telefonseelsorge 0800/1110111

Ärztlicher Akut-Dienst für Privatpatienten und 
Selbstzahler - PrivAD, 24h 01805/304 505

Störungsdienste
Strom

EnBW Regional AG

Regionalzentrum Nordbaden
- Zentrale Ettlingen  07243/180-0
- Störungsmeldestelle (Strom)  0800/3629477
- Beratungsservice
 - Bezirkszentrum Schwetzingen  06202/2774-0
 - Servicetelefon  0800/3629000

Gas, Wasser, Fernwärme
MVV Energie AG Mannheim
- Service-Hotline  0800/6882255
- Notfall-Hotline  0800/2901000

AVR
Abfallverwertungsgesellschaft des 
Rhein-Neckar-Kreises mbH
- Zentrale  07261/9310
- Störungen bei der Abfuhr 07261/931931

Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung
Schwetzingen, Markgrafenstr. 2-9, Tel. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:
Werktage:
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19.00 bis 
am Folgetag 7.00 Uhr
Mittwoch von 13.00 bis Donnerstag 7.00 Uhr
Wochenende:
Freitag bis Montag von 19.00 bis 7.00 Uhr 
(durchgehend geöffnet)
Feiertage:
Feiertag Vorabend von 19.00 bis Folgetag 7.00 Uhr

Zahnärztlicher Wochenenddienst:
Samstag, den 30.06.2012 und Sonntag, den 01.07.2012
von 10.00-12.00 Uhr:
Dr. Oliver Otto, Schwetzingen, Hebelstr. 13, 
Telefon: 06202-945454
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unter
www.zahn-forum.de jederzeit abrufbar.

Apotheken-Notdienst:
Sa., 30.06.2012 
Carl-Theodor-Apotheke, Brühl, Leipziger Str. 2, 
Tel. 06202-71810
So., 01.07.2012
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47, 
Tel. 06202-72801
Mo., 02.07.2012
Mozart-Apotheke, Oftersheim, Mannheimer Str. 42, 
Tel. 06202-54215
Di., 03.07.2012
Hof-Apotheke, Schwetzingen, Dreikönigstr. 16, 
Tel. 06202-127170
Mi., 04.07.2012
Apotheke im real, Brühl, Mannheimer Landstr. 2, 
Tel. 06202-703434
Do., 05.07.2012
Löwen-Apotheke, Hockenheim, Reilinger Str. 2, 
Tel. 06205-288928
Fr., 06.07.2012
Oststadt-Apotheke, Schwetzingen, Scheffelstr. 63-65, 
Tel. 06202-8593880

Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.

☎ ☎Bereitschaftsdienste
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Poolparty im Brühler Freibad!

Vergangene Woche war das Fun & Action-Team von H2O zu Gast 
in unserem Freibad. Ab 14.00 Uhr gab es Spiel, Spaß und Animati-
on in und am Wasser.
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Von Flip die Menschenschleuder, über einen Hindernisparcours im 
Wasser bis hin zu Gruppenspielen, Wasserfärben und Tänzen zu 
cooler Musik, wurde den Kindern im Freibad ein toller Nachmittag 
geboten.
Das alles sollte einen Vorgeschmack für das Jubiläum im nächsten 
Jahr bieten, denn am 29.06.2013 wird das beliebte Freibad 50 
Jahre und das soll dann ganztägig, gebührend gefeiert werden. 
Auch dann werden wieder die Profi s von H2O dabei sein. Auch an 
einem Programm rund um die Becken für Jung und Alt wird schon 
fl eißig gearbeitet. Seien Sie dabei und lassen sich überraschen.

Zumba auf der Wiese!
Der örtliche Fitnessclub Mrs. Sporty hat sein Angebot im Freibad 
erweitert. Zu der schon sehr gut angenommenen Wassergymnastik 
(jeweils Dienstag von 10.00 Uhr bis 10.30 Uhr) gibt es bei ent-
sprechender Witterung jetzt auch Zumba auf der Wiese mit fl otter 
Musik (jeweils Mittwoch von 19.00 Uhr bis 19.45 Uhr). Die Teil-
nahme ist für unsere Badegäste kostenlos.
Ihr Bäderteam
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Ausfl ug auf den Hegehof zum Erdbeerenpfl ücken
Am Dienstag den, 19.06.2012 verbrachten die wilden Kerle (4- 
bis 5-Jährige) vom Kindergarten St. Lioba den Vormittag auf 
dem Hegehof in Ladenburg. Dort angekommen, voll bepackt mit 
Erdbeerkörben, durften wir die Premium-Erdbeeren vom Feld pfl ü-
cken. Die Körbe füllten sich nur langsam, da die meisten Erdbeeren 
im Mund landeten. Nach Mithilfe der Eltern füllten sich alle Körbe 
und wir konnten unser Picknicklager auf dem Hof aufschlagen.
Nachdem die Zeit viel zu schnell verstrichen war und unsere Bäu-
che voller Erdbeeren waren, kamen die Kinder mit strahlenden 
Augen im Kindergarten St. Lioba an.
Auf diesem Wege möchten wir uns bei allen Fahrern bedanken, 
die uns den Tag auf dem Hegehof ermöglicht haben. Besonderer 
Dank geht an Herrn Göppinger aus der Bärengruppe, der alles in 
die Wege geleitet hat.

Hundetrainer Volker Pfeifer vom Pfotenpark erklärte den Kin-
dern der kath. Kita St. Bernhard den artgerechten Umgang 
mit Hunden
Am Donnerstag, den 14.6.2012 besuchte uns Hundetrainer Volker 
Pfeifer im Garten (Zwergenland) der kath. Kita St. Bernhard.
Zu Beginn des Projektes „Kind trifft Hund“ erklärte er den Kindern 
anhand von Flat Coated Retriever Paul die verschiedensten Körper-
sprachen eines Hundes.
Was möchte uns der Hund sagen wenn er mit den Augen zwinkert, 
sein Maul abschleckt, den Kopf dreht, gähnt oder mit dem Schwanz 
wedelt???
Zu all diesen Fragen wusste Volker Pfeifer eine Antwort.
Bevor der Rhodesian Ridgeback Badu Kontakt zu den Kindern 
aufnehmen durfte, besprach er mit den Kindern die wichtigsten 
Hunderegeln:
- vor einem Hund niemals weglaufen
- keinen Augenkontakt aufnehmen
- nicht schreien und mit den Armen wedeln
-  einen Hund nur streicheln, wenn er zuvor Kontakt aufgenommen 

hat und der Besitzer es auch erlaubt.
Ein freundlicher, selbstbewusster, schwanzwedelnder Badu begrüß-
te unsere zu Eisklötzen erstarrten Kinder. Nach erfolgreicher 
Kontaktaufnahme erlaubte Volker Pfeifer den Kindern Badu zu 
streicheln. Vorsichtig und mit dem nötigen Respekt freute sich das 
eine oder andere Kind Badu füttern zu dürfen.
Aber was mache ich mit einem Belgischen Schäferhund wie Hexe?
Sie kam mit tiefhängendem Schwanz, angelegten Ohren und 
hechelnd in den Garten.
„Ein unsicherer Hund!“, sagte Volker Pfeifer und erinnerte noch-
mals an die Regeln. Für unsere Profi s jedoch kein Problem. Sie 
wussten sofort: 
- nicht anfassen
- zum Eiswürfel erstarren
- kein Augenkontakt
Auch die Beantwortung der Fragen von Volker Pfeifer wurde mit 
Bravour gemeistert. Für die tolle Unterstützung unseres Projektes 
möchten wir uns beim Hundetrainer Volker Pfeifer herzlich bedan-
ken, dem es so wichtig ist, dass Kinder sich RICHTIG verhalten 
bei einem Zusammentreffen mit einem Hund.
Schon jetzt freuen sich die Kinder darauf, den Hundetrainer mit 
seinen Hunden im Trainingscamp „Pfotenpark“ zu besuchen.

Jugendmusikschule
Johanna Brandl und Charlotte Günther mit 1. Bundespreis bei 
Jugend musiziert/
auch Mark Pfl aumbaum holt einen Bundespreis

Schon beim Regional- und auch
beim Landeswettbewerb konn-
ten Sängerin Johanna Brandl 
(Sopran) und Charlotte Gün-
ther (Klavier) mit ihrem ca. 
15-minütigen Programm über-
zeugen. Nun fand der dies-
jährige Bundeswettbewerb in 
Stuttgart, also im beheimate-
ten Bundesland statt. Johanna 
und Charlotte qualifi zierten 
sich bereits zum 3. Mal in 
Folge unter die besten jungen 
Musiker aus ganz Deutsch-
land. Nachdem die beiden 
bisher einen 3. und einen 2. 
Preis erzielten, krönten sie ihre 
Jugend-musiziert-Laufbahn 
mit einem hervorragenden 1. 
Bundespreis.
In Stuttgart trugen sie insge-
samt 5 Stücke aus unterschiedlichen Epochen vor, von Mozart, als 
dramatischem Einstieg, über Felix Medelssohn Bartholdy, Cécile 
Chaminade und Richard Strauss bis hin zum „Elfenlied“, eine zeit-
genössische Komposition von Hugo Wolf.
„Als wir aufgetreten sind, war die Jury zunächst völlig emotionslos, 
die haben nur konzentriert und ohne jede Regung zugehört und ein 
wenig mitgeschrieben,“ erinnert sich Johanna, „das war bei den 
Wettbewerben vorher anders, da konnte man schnell erkennen, ob 
unser Vortrag gefallen hat oder nicht.“ Doch am Ende fi elen die 
Juroren in den begeisterten und sehr lange anhaltenden Applaus der 
ca. 300 Zuschauer in der Liederhalle mit ein.
Johanna bekommt ihren Gesangsunterricht von Christiane Schmidt, 
die am Moll-Gymnasium und an der Musikhochschule Mannheim 
lehrt. Außerdem hat sie Klavierunterricht bei Thomas Jandl. Char-
lotte erhält ihre pianistische Ausbildung aktuell bei Randolf Stöck. 
Während die junge Sängerin ihre berufl iche Zukunft ganz klar im 
Operngesang sieht möchte die Pianistin das Klavierspielen eher nur 
als ambitioniertes Hobby pfl egen.
„Natürlich sind wir stolz, dass die beiden einen 1. Preis beim Bun-
deswettbewerb geholt haben“, betont Bürgermeister Dr. Ralf Göck 
und gratuliert den jungen Preisträgerinnen zusammen mit dem Lei-
ter der Jugendmusikschule Brühl, Walter Barbarino. Beide sehen 
damit auch die Arbeit der Jugendmusikschule Brühl bestätigt, denn 
schon in den vergangenen Jahren waren Schüler aus der Hufeisen-
gemeinde bei Jugend musiziert besonders erfolgreich. So konnten 
in den 90er Jahren die Brüder Milan Mischa Obradovic und Ale-
xandar Obradovic (beide Gitarre), Susanne Richter (Violoncello) 
und 2000/2001 Andreas Rölle und Philippe Wolter (beide Gitarre) 
1. Bundespreise erspielen.
Hinzu kommt in diesem Jahr noch ein 3. Bundes-Preis für Mark 
Pfl aumbaum (Posaune):
Bereits im Alter von 6 Jahren entdeckte Mark seine Vorliebe für die 
Posaune. „Dieses Ziehen hat mich gereizt, das gibt es bei keinem 
anderen Instrument“, erklärt er begeistert, doch musste er die ersten 
4 Jahre Unterricht mit dem Horn überbrücken, weil seine Arme 
noch viel zu kurz waren, um dann endlich in die Posaunenklasse 
von Bernhard Vanecek zu gelangen. Inzwischen ist seine gesamte 
Woche mit musikalischen Aktivitäten ausgefüllt, zum Beispiel mit 
Big-Band-Probe am Moll-Gymnasium, mit der Posaunengruppe 
„Heavy Bones“ oder Proben mit seiner Band „Woodbox“.
Sein Erfolg bei Jugend musiziert soll aber erst der Anfang sein, 
denn nach seinem Abitur möchte der 15-Jährige Musikjournalis-
mus oder Jazzposaune studieren. In Brühl ist er der erste Bläser, 
der einen Bundespreis bei Jugend musiziert erreicht hat. Darüber 
freut sich auch der Leiter der Jugendmusikschule Walter Barbarino. 
Er sieht darin den Lohn intensiver Arbeit mit Schwerpunkt auf die 
Blasinstrumente. Vor einigen Jahren hatte die Gemeinde die musi-

Charlotte Günther und Johanna 
Brandl
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kalische Breitenarbeit neu darauf ausgerichtet, „und nun zeigt sich 
eine neue Richtung der Spitzenleistung“, so Barbarino, der davon 
überzeugt ist, dass Marks Bundespreis hier erst der Anfang ist.

Mark Pfl aumbaum mit Walter Barbarino und Ralf Göck

JUGENDMUSIKSCHULE BRÜHL
Jahreskonzert

Sonntag, 15. Juli 2012 - 18.00 Uhr - Festhalle
Es erwartet Sie ein buntes und kurzweiliges Programm mit 
Beiträgen der Blockfl ötenensembles, Gitarrenorchester „fasci-
natio citharis“, Jazz-Band u.a.
Das Programm reicht von der Klassik über Ragtime bis zur 
traditionellen Musik aus Südamerika.
Der Eintritt ist frei.

Kurse in der Sommer-VHS
Junge VHS
Leben in der Steinzeit für Kinder von 7-10 Jahren
Erlebt zusammen ein großes Abenteuer und taucht ein in das Leben 
der Steinzeitmenschen.
Montag, 06.08. bis Freitag, 10.08.12, jeweils 9.30-14.00 Uhr im 
Oftersheimer Wald
Wie der Kurfürst tanzen lernte - Barocktänze für Kinder 
von 9-11 Jahren
In Kooperation mit dem Churfürstlichen Hofstaat
In diesem Workshop soll Kindern historischer Tanz kindgerecht 
und mit viel Spaß vermittelt werden.
Montag, 30.07. bis Freitag, 03.08.12, jeweils 11.00-12.30 Uhr in 
der VHS
Geocaching - moderne Schatzsuche mit GPS für Schüler/innen 
ab 10 Jahren
Wir erobern Schwetzingen mit Hilfe eines GPS-Gerätes (elektro-
nischer Kompass) und gehen auf Schatzsuche. Der Kurs besteht 
aus einem theoretischen Teil, in dem auf die benötigte Hard- und 
Software, sowie die Programmierung der Geräte eingegangen wird. 
Und dann marschieren wir los, lassen uns von unserem GPS-Gerät 
führen, fi nden hoffentlich den Cache (Schatz) und tragen uns dann 
alle in das Logbuch ein. Montag, 30.07. bis Mittwoch, 01.08.12, 
jeweils 10.00-13.00 Uhr in der VHS und unterwegs

Fotos kreativ bearbeiten mit Gimp für Jugendliche  
von 12-16 Jahren
Mit der kostenlosen Bildbearbeitungssoftware Gimp kann man 
seine Fotos nachträglich optimieren, schiefe Perspektiven begra-
digen, rote Augen entfernen, Farbstiche korrigieren, aus verschie-
denen Bildern witzige Fotokollagen herstellen und Texte einfügen.
Donnerstag, 26.07. und Freitag, 27.07.12, jeweils 10.00-13.00 Uhr 
in der VHS
Gewusst wie: Computerschreiben in 4 Stunden für Jugendliche 
von 10-15 Jahren
Mit dem System der Firma ats (Accelerated Teaching Solutions) 
ist es für jede/n möglich, das Tastenfeld eines Computers bedie-
nen zu lernen - in nur 4 Stunden! Ermöglicht wird dies durch ein 
Trainingsprogramm, das Erkenntnisse aus der Pädagogik, Hirnfor-
schung sowie Assoziations- und Visualisierungstechniken kombi-
niert. Und das Wichtigste ist: es funktioniert.
Montag, 30.07. bis Donnerstag, 02.08.12, jeweils 10.00-12.00 Uhr 
in der VHS

Rat & Tat
„Wenn der Abfl uss mal verstopft ist ...“  
Reparaturen im Haushalt - kein Problem!
Alle notwendigen Kenntnisse werden hier vermittelt, alle Reparatu-
ren ausführlich und für jedermann/-frau verständlich erklärt. Sams-
tag, 21.07.12, 9.00-16.00 Uhr (incl. 60 Min. Pause) in der VHS

Ahnenforschung
An drei Vormittagen erhalten die Teilnehmer eine Einführung in 
die Familienforschung. Der Kurs schließt auch einen Besuch im 
Schwetzinger Stadtarchiv ein. Dienstag, 07.08. bis Donnerstag, 
09.08.12, jeweils 10.00-12.15 Uhr in der VHS

Kreativität & Freizeit
Mundharmonika - Harp Folk und Country für Einsteiger/
innen
Es wird mit einfachen Folk-Stücken, Spirituals und Western-Songs 
nach einer Methode ohne Noten begonnen und Einzeltonspiel, 
Handtremolo und einfache Begleittechniken erlernt.
Samstag, 25.08.12, 11.30-18.30 Uhr in der VHS
Der gerade Rockrundschnitt
In diesem Kurs lernen die Teilnehmer/innen die Konstruktion eines 
geraden Rockrundschnitts und das Maßnehmen für die individu-
elle Anfertigung. Montag, 16.07., Mittwoch, 18.07. und Freitag, 
20.07.12, jeweils 18.30-21.30 Uhr in der VHS
Mediterrane Gaumenfreuden
Aus frischen Gemüsen, Mittelmeerkräutern und Knoblauch werden 
pikant stärkende und erfrischende sommerliche Speisen in geselli-
ger Runde gekocht.
Sonntag, 08.07.12, 14.00-21.00 Uhr im Schlupps’s Kräuter- und 
Wonnegarten
Essbare Blüten, Blumen und Würzkräuter
Lernen Sie wie man knackig frische Salate mit essbaren Blüten, 
Blumen und Würzkräutern in verschiedenen Marinaden aromatisch 
und optisch lecker zubereitet.
Samstag, 14.07.12, 15.00-21.00 Uhr im Schlupp´s Kräuter- und 
Wonnegarten

Gesundheit & Fitness
Einführung in die Meditation
Dieses Seminar ist als kurzes, kompaktes Kennenlernen des The-
mas Meditation in Form einiger einfacher, aber wirkungsvoller 
Meditationstechniken gedacht.
Samstag, 21.07.12, 14.00-18.00 Uhr in der VHS
Chakra-Meditation
Begeben Sie sich auf die Reise zu den sieben Königreichen, den 
Chakren, den Energiezentren des menschlichen Körpers. 3 x mitt-
wochs, ab 18.07.12, 19.00-21.15 Uhr in der VHS

Sprachenschule
English Refresher Intensive
Es werden Grammatik und Vokabular wiederholt, viel gesprochen 
und eine Menge über Land und Leute erfahren. Teilnahmevoraus-
setzung: mindestens 3 Jahre Englischunterricht.
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8 Termine, Montag, 16.07. und 23.07., Dienstag, 17.07. und 24.07., 
Mittwoch, 18.07., Donnerstag, 19.07. und 26.07. und Freitag, 
27.07.12, jeweils 19.30-21.00 Uhr in der VHS
Sprachkurse für die Reise
Sie möchten sich schnell mit den wichtigsten Redewendungen ver-
traut machen, die Sie in Ihrem nächsten Urlaub brauchen könnten? 
Dann sollten Sie kurz entschlossen, einen der folgenden Touristen-
kurse buchen.
Französisch für die Reise
8 Termine, Montag, 16.07. und 30.07., Dienstag, 17.07. und 31.07., 
Mittwoch, 18.07. und 25.07. und Donnerstag, 19.07. und 26.07.12, 
18.00-20.30 Uhr in der VHS
Spanisch für die Reise
8 Termine, Montag, 16.07. und 23.07., Dienstag, 17.07. und 24.07., 
Mittwoch, 18.07. und 25.07. und Donnerstag, 19.07. und 26.07.12, 
jeweils 18.00-20.30 Uhr in der VHS
Türkisch für die Reise
8 Termine, Montag, 16.07. und 23.07., Dienstag, 17.07. und 24.07., 
Mittwoch, 18.07. und 25.07. und Donnerstag, 19.07. und 26.07.12, 
jeweils 18.30-21.00 Uhr in der VHS
Ungarisch für die Reise
6 Termine, Montag, 16.07. und 23.07., Dienstag, 17.07. und 24.07., 
Mittwoch, 18.07. und Donnerstag, 19.07.12, jeweils 19.30-21.00 
Uhr in der VHS
Beruf & Qualifi kation
EDV-Basiswissen
In diesem Kompaktkurs lernen Sie innerhalb einer Woche mit dem 
PC umzugehen. Sie erhalten eine Einführung in das Betriebssystem 
Windows 7 und erlernen Ihre ersten Schritte mit dem Textverarbei-
tungsprogramm Word. Teilnahmevoraussetzung: keine
Montag, 13.08. bis Donnerstag, 16.08.12, jeweils 8.30-12.15 Uhr 
und Freitag, 17.08.12, 8.30-11.30 Uhr in der VHS
Textverarbeitung mit Word 2010
Hier erwerben Sie das Rüstzeug, um Texte selbstständig am PC zu 
bearbeiten:
Teilnahmevoraussetzung: EDV-Grundkenntnisse
Montag, 20.08. bis Donnerstag, 23.08.12, jeweils 8.30-12.15 Uhr 
und Freitag, 24.08.12, 8.30-11.30 Uhr in der VHS
Präsentieren mit PowerPoint 2007  
Kompaktkurs am Wochenende
Dieser Kurs bietet eine grundlegende Einführung in PowerPoint 
2007. Teilnahmevoraussetzungen: Für Umsteiger Grundkenntnisse 
einer der vorhergehenden Versionen PowerPoint 2002 (XP)/2003; 
für Einsteiger Kenntnisstand des Kurses „Keine Angst vor dem 
PC“ oder „EDV-Basiswissen“.
Donnerstag, 23.08. und Freitag, 24.08.12, jeweils 18.00-21.30 Uhr 
und Samstag, 25.08.12, 9.00-16.30 Uhr in der VHS
Vom Digitalfoto zum Fotobuch
In diesem Kurs für Einsteiger/innen der Digitalfotografi e wird 
gezeigt, wie man Fotos von der Digitalkamera auf den PC über-
spielt und archiviert, wie man mit Hilfe von kostenloser Software 
Bilder nachbearbeitet und am eigenen Drucker in Fotoqualität 
selbst ausdruckt oder übers Internet online Fotoabzüge bis zur Pos-
tergröße bestellt oder die Digitalbilder in einem Geschäft in Auftrag 
gibt bzw. ein Fotobuch selbst erstellt. Teilnahmevoraussetzung: 
Grundkenntnisse in Windows
Freitag, 03.08.12, 18.30-20.45 Uhr und Samstag, 04.08.12,  
9.00-14.00 Uhr in der VHS

Am 13. Juli in Neckargemünd:
Tag der Ausbildung
Landratsamt lädt zu Informationsveranstaltung ein
Mit über 1.700 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern ist das Landrats-
amt Rhein-Neckar-Kreis einer der größten kommunalen Arbeitge-

ber der Region – und bietet äußerst vielfältige Ausbildungsmög-
lichkeiten. So werden neben den klassischen Verwaltungsberufen 
wie Verwaltungsfachangestellte/r und Beamtin/Beamter des geho-
benen Verwaltungsdiensts (Bachelor of Arts – Public Management) 
auch für technische Berufe, wie Straßenwärter/in, Forstwirtinnen 
und -wirte oder Vermessungstechniker/n immer qualifi zierte Nach-
wuchskräfte gesucht.
Schüler, Eltern und Lehrer, die sich einen Überblick über das 
umfangreiche Ausbildungsangebot des Landratsamts verschaffen 
möchten, sind am Freitag, 13. Juli 2012, von 10:00 Uhr bis 15:00 
Uhr herzlich nach Neckargemünd eingeladen. In der Kriegsmühle 
(ehem. Straßenmeisterei) gibt das Ausbildungsteam des Rhein-
Neckar-Kreises umfangreiche Informationen zu den jeweiligen 
Ausbildungsberufen. Um 11:30 Uhr steht zudem eine Vorführung 
zum Berufsbild des Forstwirtes auf dem Programm (Begründung 
von Waldbeständen, Astung); um 13:00 Uhr demonstrieren die 
Straßenwärter ihre diverse Maschinen.
Für Rückfragen stehen Thomas Böbel und Katrin Distelrath unter 
Tel. 06221 522-1211 und -1467 zur Verfügung. Gruppen werden 
um eine kurze Anmeldung gebeten.

Az.: 2534 - B 10.02
Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Schwetzingen (B 535)
Landkreis: Rhein-Neckar-Kreis
AUSFÜHRUNGSANORDNUNG
vom 15.06.2012
1. Das Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Amt für Flurneuordnung 

- untere Flurbereinigungsbehörde - ordnet hiermit die Ausfüh-
rung des Flurbereinigungsplans einschließlich des Nachtrags 
1 für das gesamte Flurbereinigungsgebiet der Flurbereinigung 
Schwetzingen (B 535) an.
1.1  Der Zeitpunkt des Eintritts des neuen Rechtszustands wird 

auf den 01.08.2012 festgesetzt.
 Mit diesem Zeitpunkt geht das Eigentum an den neuen 

Grundstücken auf die Empfänger über. Der im Flurberei-
nigungsplan einschließlich der Plannachträge vorgesehene 
neue Rechtszustand tritt an die Stelle des bisherigen Rechts-
zustands.

1.2  Die rechtlichen Wirkungen der vorläufi gen Besitzeinwei-
sung vom 30.09.2009 enden mit Ablauf des Dienstages, den 
31.07.2012.

1.3  Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der Pachtver-
hältnisse müssen innerhalb von 3 Monaten nach Erlass der 
Ausführungsanordnung beim Landratsamt Rhein-Neckar-
Kreis, Amt für Flurneuordnung - untere Flurbereinigungs-
behörde - gestellt werden. Später eingehende Anträge kön-
nen nicht mehr berücksichtigt werden.

2. Begründung
Die Voraussetzungen für die Ausführungsanordnung nach § 61 des 
Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 
(BGBl. I S. 546) liegen vor.
Die Beteiligten sind am 26.05.2011 über den Flurbereinigungsplan 
und am 13.06.2012 über den Nachtrag zum Flurbreinigungsplan 
gehört worden.
Der Flurbereinigungsplan mit Nachtrag steht unanfechtbar fest, da 
alle hiergegen eingelegten Widersprüche gütlich geregelt wurden.

3. Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diese Anordnung können die Beteiligten innerhalb eines 
Monats nach der Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift 
Widerspruch beim Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis, Amt für Flur-
neuordnung, Kurfürstenanlage 38-40, 69115 Heidelberg oder bei 
jeder anderen Dienststelle des Rhein-Neckar-Kreises einlegen.
Die Frist wird auch gewahrt, wenn der Widerspruch schriftlich oder 
mündlich zur Niederschrift beim Landesamt für Geoinformation 
und Landentwicklung Baden-Württemberg, Büchsenstraße 54 in 
70174 Stuttgart eingelegt wird.
Für die Wahrung der Widerspruchsfrist ist der Eingang des Wider-
spruchs bei der genannten Behörde maßgebend.
gez. Paul
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Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick/Juli 2012
Anmeldungen zu den AVR-Sammlungen auf Abruf rund um die 
Uhr möglich - Telefon 07261/931-310
Restmüll 04./18.
Biomüll 12./26.
Grüne Tonne plus 11./25.
Glasbox 04.
Nur nach Anmeldung - Tel. 07261 / 931-310
Sperrmüll/Altholz 11./25.
Grünschnitt 11./25.
Elektro/Schrott 04./18.
Schadstoffsammeltermine
Samstag, 07.07.2012 08:00 bis 10:30 Messplatz Gartenstraße 45, 
SV Rohrhof Rohrhof
Samstag, 21.07.2012 08:00 bis 10:30 Messplatz Friedrich-Ebert-
Straße Brühl
Nächste Schadstoffsammlung der AVR in Brühl-Rohrhof beim 
Bauhof – Verlegung des Standplatzes beachten
Die nächste Schadstoffsammlung der AVR fi ndet auf Anregung der 
Gemeinde Brühl beim Bauhof statt und nicht wie bisher veröffent-
licht beim Messplatz in der Gartenstraße.
Am Samstag, den 07. Juli 2012 können die Bürgerinnen und Bür-
ger in Brühl-Rohrhof Schadstoffe von 8.00 bis 10.30 Uhr auf dem 
Bauhof in der Anton-Langlotz-Straße 1-3, beim Umweltmobil 
der AVR abgeben.
Schadstoffe, wie fl üssige Farben und Lacke (außer Dispersionsfar-
ben), Pinselreiniger, Energiesparlampen, Leuchtstoffröhren, Pfl an-
zenspritzmittel, Rostschutzmittel, Spraydosen mit Restinhalt, Rei-
nigungsmittel etc. aus Haushalten können bei der Schadstoffsamm-
lung der AVR in haushaltsüblichen Mengen abgegeben werden.
Die Schadstoffe sollten aus Sicherheitsgründen in der Original-
verpackung angeliefert werden und auslaufsicher verpackt sein, 
außerdem dürfen die einzelnen Gebinde nicht schwerer als 20 kg 
und nicht größer als 30 l sein.
Leere Farb-, Lackdosen und -eimer sowie leere Spraydosen gehö-
ren in die Grüne Tonne plus.
Aufgrund vermehrter Anfragen weist die AVR ausdrücklich dar-
auf hin, dass Dispersionsfarben (Wandinnenfarben) nicht beim 
Umweltmobil angenommen werden. Diese Farben sind ausgehärtet 
über die Restmülltonne zu entsorgen, da sie schadstoffarm und 
lösemittelfrei sind. Die leeren Behälter können über die Grüne 
Tonne plus entsorgt werden. Die Farben müssen ausgehärtet sein, 
nicht fl üssig!
Autobatterien (Bleiakkumulatoren) unterliegen einer Pfandpfl icht 
und werden vom Handel zurückgenommen. Aus diesem Grund 
können sie nicht beim Umweltmobil abgeliefert werden.
Die Abfallverwertungsgesellschaft des Rhein-Neckar-Kreises mbH 
(AVR) bittet die Bevölkerung, Schadstoffe nur zu den angegebe-
nen Terminen beim Personal des Schadstoffmobils abzugeben, um 
Gefährdungen für spielende Kinder und die Umwelt zu vermeiden.

30.06., Samstag, Vorabend vom 13. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für den Papst
10:00 St. Michael  1. Katechese mit den Erstkommunikan-

ten 2013
16:30 Hl. Schutzengel Beichte mit Pfarrer Sauer

17:30 St. Michael Rosenkranz
18:00 St. Michael  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 

Liedbuch Unterwegs
01.07., Sonntag, 13. Sonntag im Jahreskreis
Kollekte für die Jahresaktion der DPSG „Abenteuer möglich 
machen“
Weisheit 1,13-15;2,23-24 – 2Korinther 8,7.9.13-15 – Markus 
5,21-43
10:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
   mitgestaltet von den Pfadfi ndern und der 

Konfrontation
10:00 St. Sebastian Kindergottesdienst im Pfarrheim
02.07., Montag, Mariä Heimsuchung
17:30 Hl. Schutzengel  Gebetsstunde der Frauengemeinschaft 

Brühl
03.07., Dienstag, Hl. Thomas
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
04.07., Mittwoch
10:00 Pro Seniore Wortgottesdienst mit Herrn Mehrer
10:45 B+O Sen. Heim Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
05.07., Donnerstag
14:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer mit dem 

Seniorenwerk
06.07., Freitag Herz-Jesu-Freitag
18:00 St. Sebastian Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
07.07., Samstag, Vorabend vom 14. Sonntag im Jahreskreis
13:30 St. Sebastian Taufe mit Pfarrer Vanlommel
18:00 St. Sebastian  Hl. Messe mit Pfarrer Sauer 
  Liedbuch Unterwegs
08.07., Sonntag, 14. Sonntag im Jahreskreis - 
PFARRFEST in Brühl
Ezechiel 1,28b-2,5 – 2Korinther 12,7-10 – Markus 6,1b-6
10:00 Hl. Schutzengel Hl. Messe mit Pfarrer Sauer
   mitgestaltet von allen Chören und dem 

Famgo -Team

Das Pfarrbüro ist am 06.07.12 geschlossen.

Auf gehts zum Pfarrfest in Brühl
Gäste aus nah und fern sind herzlich willkommen, wenn von 
Sonntag, den 8. Juli bis Montag, den 9. Juli 2012 rund um 
den Kirchturm der Brühler Schutzengelkirche ausgelassen gefeiert 
wird. Am Sonntag wird das Festprogramm nach dem um 10:00 
Uhr beginnenden und von Chören festlich umrahmten Gottesdienst 
eröffnet. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt, die vielfältigen 
Gaumenfreuden werden mit einem abwechslungsreichen Unterhal-
tungsprogramm stimmungsvoll unterlegt, u.a. mit Darbietungen 
des Musikvereins Brühl und des Pop- und Gospelchors 4Tones. 
Zwischen 13:30 und 15:30 Uhr gibt‘s ein tolles Kinderprogramm 
und ab 16:00 Uhr präsentieren sich im Stundentakt der Spielmanns-
zug der Freiwilligen Feuerwehr Brühl, der Kath. Kirchenchor, der 
„Chor InTakt“ der evang. Kirchengemeinde Brühl und die wie 
immer schwungvoll auftretenden „Buffalo‘s“. Eine große Tombola 
lockt mit attraktiven Gewinnen. 
Am Montag, den 9. Juli startet die zweite Pfarrfest-Runde. Das 
Kath. Altenwerk lädt ab 14:30 Uhr zum Nachmittagskaffee ein, 
natürlich sind die Kinder vom Sonnenschein-Hort der Schiller-
schule und vom Kindergarten St. Bernhard mit ihren Darbietungen 
wieder dabei. Ab 18:00 Uhr erfreuen Konkordia, Sängerbund, 
Evang. Bläserkreis, Evang. Kirchenchor, Frauensingkreis und die 
Jagdhornbläser die Gäste mit ihren Auftritten. Und schließlich – 
was wäre das Pfarrfest ohne Heinz Tippl, der an beiden Pfarrfest-
Tagen mit Hits aus seiner unerschöpfl ichen Plattenkiste wieder für 
Action und Stimmung sorgen wird. 
Übrigens: Wer beim Pfarrfest noch mithelfen will (auch stunden-
weise!), ist jederzeit willkommen und wendet sich an die Mailad-
resse: pfarrfest-orga@gmx.de oder an das Pfarrbüro, Tel. 7631. 
jo
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Sonntagstreff
Der nächste „Sonntags-Treff“ für alle, die den Sonntagnachmittag 
in zwangloser geselliger Runde verbringen wollen, fi ndet statt
Sonntag: 01.07.2012 von: 14:30 bis 17:00 Uhr
im: Katholischen Pfarrzentrum – Untergeschoss - Brühl, Haupt-
straße 17

„Christen und Muslime sind Brüder“
Hungermarschs 2012: Abschlussgespräch mit dem geistlichen 
Schirmherrn, Pater Fidelis Rupert, OSB, früher Abt des Klosters 
Münsterschwarzach
HM: Wie viele Reisen haben Sie nach Afrika unternommen?
Pater Fidelis: Ich war schon über dreißig Mal in Afrika.
HM: Haben Sie nur Missionsstationen besucht?
Pater Fidelis: Im Großen und Ganzen bin ich im kirchlichen 
Bereich geblieben. Meine Partner waren Klöster und Bischöfe. 
Es kam aber auch zu zahlreichen Begegnungen mit Vertretern des 
öffentlichen Lebens und Gläubigen anderer Religionen.
HM: Welche Aufgaben und Ziele haben Sie dabei verfolgt?
Pater Fidelis: Natürlich ging es um Seelsorge. Ich habe Mitbrüder, 
Menschen besucht, um sie zu ermutigen und zu stärken. Dann aber 
habe ich auch Förderprojekte aufgenommen und betreut. In Togo 
z.B. habe ich in einem neu gegründeten Kloster die rein afrikani-
schen Mitbrüder über mehrere Jahre beraten und ihnen benedikti-
nische Spiritualität vermittelt. Für sie und für alle Christen bieten 
wir Exerzitien und Glaubenskurse an.
HM: Welche Rolle spielt die Religion im Leben der Afrikaner?
Pater Fidelis: Sie spielt dort eine sehr große Rolle. Wie bei uns 
noch in den 50er Jahren, doch sie bricht an den Rändern ab. Wich-
tig erscheinen mir die Bildungsprojekte, bei denen unsere Schulen 
in den regionalen Rankings sehr gut abschneiden. Eine unserer 
Mädchenschulen lag zeitweise auf dem ersten Rang unter 2000 
Schulen. Deshalb sind unsere Schulen sehr gefragt. In Mvimwa, 
dem Plankstadter Projekt, gibt es einen Schüler, der aus dem 1.500 
km entfernten Dar-es-salam kommt.
Für Jungen bieten wir neben allgemein bildenden auch technische 
Schulen an. Mädchen suchen jedoch mehr die Allgemeinbildung, 
den Weg zur Universität.
HM: Wie haben Sie das Zusammenwirken von Christen und Mus-
limen erlebt?
Pater Fidelis: Es hat nie Probleme gegeben. Wir unterhalten mit 
Muslimen in Afrika sehr gute Beziehungen. Sie nutzen unsere Sozi-
aleinrichtungen und Schulen. Unsere Krankenhäuser stehen allen 
offen. Sie wollen die Gerechtigkeit, wie wir. Bei einer christlichen 

Hochzeit in Togo habe ich z.B. den Scheich der Stadt getroffen, 
der mir sagte „Nous sommes frères – wir sind Brüder.“ Ich habe 
auch erlebt, dass während eines Gottesdienstes der Bischof den 
anwesenden Muslimen die einzelnen Teile der Liturgie erklärt hat.
HM: Wie lässt sich nach Ihrer Erfahrung die Beziehung von Mus-
limen und Christen verbessern?
Pater Fidelis: Wir sollten miteinander reden und erkennen, dass der 
andere ein Mensch ist, wie wir, und dieselben Probleme hat, wie 
wir. Man merkt, wie fromm andere sind. Radikale freilich gibt es, 
aber in allen Religionen.
HM: Was können wir in Deutschland tun?
Pater Fidelis: Da die Projekte auch Muslimen zugute kommen, wie 
ich dargestellt habe, spricht vieles dafür, sie auch zum Hunger-
marsch einzuladen. Soziale Projekte gehen alle an.
HM: Herzlichen Dank für das Gespräch.

Bibelteilen
Das nächste „Ökumenische Bibelteilen“ fi ndet am 05.07.2012, um 
20.00 Uhr im katholischen Pfarrhaus, Kirchenstraße 15 in Brühl, 
statt.
Alle Interessierten sind herzlich willkommen.
Pfarrer i. R. Oskar Ackermann predigt wieder in Kurpfälzer Mund-
art: Vunwäge, moin Liewer!
Der Hauptmann Kornelius (Apostelgeschichte 10)
Sonntag, 8. Juli 2012 
10.00 Uhr  Evang. Gemeindezentrum Brühl / Kirchenchor singt
Samstag, 14. Juli 2012 
18.00 Uhr  St. Michael Rohrhof
Sonntag, 15. Juli 2012 
10.00 Uhr  St. Sebastian Ketsch

Sonntag, 01.07. 
10:00 Uhr Gottesdienst mit Vorstellung der Konfi rmandIn-

nen, Taufen und Tauferinnerung auf dem Gelände 
des Wassersportclubs am Rhein – bei Regen im 
Gemeindezentrum (Maier/Hundhausen, Bläserkreis 
und InTakt wirken mit)

11.30 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 
Seniore (Maier/Gaß)

14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum
Montag, 02.07.
17:30 Uhr Kirchenmusikertreffen im Gemeindezentrum
19:30 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum 
Dienstag, 03.07.
10:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeindezentrum (bei schönem 

Wetter, Treffpunkt Steffi -Graf-Park)
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“, 10- bis 12-Jährige, in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
17:00 Uhr Jungschar „Arche Noah“ 4- bis 7-Jährige in den 

Jugendräumen des Gemeindezentrums
20:00 Uhr Frauenrunde im Gemeindezentrum: „Jeanne d´ Arc, 

die Jungfrau von Orleans, auch nach 500 Jahren eine 
faszinierende Frau“ (Dagmar Krebaum)

19:00 Uhr Männerkreis im Pfarrhaus: Kakteen und Sukkulen-
ten (Wolfgang Rentsch)

19:30 Uhr Jugendkreis JBK (Lifehouse) in den Jugendräumen 
des Gemeindezentrums

Mittwoch, 04.07. 
10:00 Uhr Ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro 

Seniore (Mehrer)
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10:45 Uhr Ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B & O 
(Sauer)

14:00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum 
15:15 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 1 
 im Gemeindezentrum 
17:00 Uhr Konfi rmandenunterricht Gruppe 2 
 im Gemeindezentrum 
19:00 Uhr „Persönlich genommen: Rahel Varnhagen“ 

Wochenandacht in der Kirche (Hundhausen)
20:00 Uhr InTakt (Chor) im Gemeindezentrum

Donnerstag, 05.07.
16:00 Uhr Gedächtnistrainingskurs im Gemeindezentrum
19:00 Uhr Bläserkreis-Probe im Gemeindezentrum
19.30 Uhr Kino-Gottesdienst-Team im Gemeindezentrum

Freitag, 06.07.
16:00 Uhr „Die Kirchenmäuse“ für 4- bis 6-Jährige in den 

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17:00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugendräu-

men des Kindergarten Heiligenhag

Sonntag, 08.07. 
10.00 Uhr „Vun wäge, moin Liewer!“ Gottesdienst mit Mund-

artpredigt im Gemeindezentrum 
 (Pfr. i. R. Ackermann, Kirchenchor)
14:00 Uhr Sonntagskaffee im Gemeindezentrum

„Am Ball bleiben“ – Gottesdienst am Rheinufer
„Am Ball bleiben“- so lautet das Motto des diesjährigen Gottes-
dienstes im Grünen am Ufer des Rheins beim Wassersportgelände 
(kurz vor der Kollerfähre), den die evangelische Kirchengemeinde 
Brühl am kommenden Sonntag, 01.07.2012, 10.00 Uhr feiern wird. 
Die neuen Konfi rmandinnen und Konfi rmanden werden sich in 
diesem Gottesdienst der Gemeinde vorstellen und als neuformiertes 
Gemeindeteam erste „Ballkontakte“ in der evangelischen Kirchen-
gemeinde erleben und durchführen. 3 Kinder werden getauft und 
„ins Team“ der evangelischen Kirchengemeinde aufgenommen. 
Alle Teilnehmenden haben die Möglichkeit, sich an ihre Taufe zu 
erinnern und sich Gottes Segen zusprechen zu lassen, um so den 
nötigen Atem und die Kraft zu erhalten, um auch weiterhin den 
„Ball der Liebe Gottes in der Welt“ zum Rollen zu bringen. So ist 
dieser lebendige Gottesdienst am herrlichen Rheinufer ein guter 
Beginn am Tag des Endspieles der Fußball-Europameisterschaft. 
Der Bläserkreis und InTakt werden den Gottesdienst musika-
lisch mitgestalten, Pfarrerin Almut Hundhausen-Hübsch und Pfar-
rer Andreas Maier werden im „Teamcoaching“ den Gottesdienst 
gemeinsam leiten. Die Gemeinde ist herzlich eingeladen, diesen 
besonderen Gottesdienst am Rheinufer mitzufeiern. Bei schlechtem 
Wetter fi ndet der Gottesdienst im Evangelischen Gemeindezentrum 
statt.

Mundartpredigt: Vunwäge, moin Liewer!
Vunwäge, moin Liewer! Das bekommen der Hauptmann Kornelius 
und der Apostel Petrus mehrmals vorgehalten. Sie hören himm-
lische Stimmen und haben Visionen. Gott bereitet so den gottes-
fürchtigen Heiden und den gesetzestreuen Judenchristen darauf vor, 
dass er mit ihnen neue Wege gehen will und kann. Diese biblische 
Geschichte aus dem 10. Kapitel der Apostelgeschichte erzählt 
Pfarrer i.R. Oskar Ackermann ausführlich und spannend in seiner 
diesjährigen Mundartpredigt. Am Sonntag, dem 8. Juli 2012 wird 
um 10.00 Uhr zusammen mit dem Kirchenchor der Gottesdienst im 
Gemeindezentrum gefeiert. Dazu wird herzlich eingeladen - auch 
jene, die keinen Kurpfälzer „Zungenschlag“ haben.

Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 01. Juli
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Otto Lang
 Thema: Der Glückliche gewinnt
 Anschließend gemeinsames Abendessen
 Ev. Gemeindezentrum
Dienstag, 03. Juli
19.30 Uhr  Lifehouse Jugendkreis
 Ev. Gemeindezentrum Jugendraum
Sonntag, 08. Juli
18.30 Uhr  Gottesdienst
 Predigt: Anne Funk
 Thema: Himmlische Gedanken
 Ev. Gemeindezentrum

Nominierung des Bundestagskandidaten im Wahlkreis Bruch-
sal/ Schwetzingen am 6. Juli 2012
Alle Brühler CDU-Mitglieder sind herzlich eingeladen, an der 
Nominierungsveranstaltung des CDU-Bundestagskandidaten teil-
zunehmen. Die Nominierungsveranstaltung fi ndet statt am 6. Juli 
2012 in Bad Schönborn. Weitere Informationen zur Veranstaltung 
beim stellvertretenden Vorsitzenden Christian Mildenberger unter 
der Telefonnummer: 06202 5772881.

– Anzeige –

Die telefonische Auftragsannahme für
Anzeigen erreichen Sie unter

Tel. 06227 5449-0.

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Ihre K. Nussbaum Vertriebs GmbH

K. Nussbaum Vertriebs GmbH • Opelstraße 29
68789 St. Leon-Rot • Tel. 06227 5449-0 • Fax 06227 5449-1190

info@knvertrieb.de • www.knvertrieb.de
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Jahrgang 1929/30
trifft sich am Freitag, den 06. Juli 2012, um 16.00 Uhr im Gasthaus 
„Zur Traube“.

Jahrgang 1938
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Montag 02.07.2012, 
um 19.00 Uhr im Hotel „Brühler Hof“ Rohrhof zum gemütlichen 
Beisammensein.

Jahrgang 1939
Wit treffen uns am kommenden Dienstag, den 03. Juli 2012 um 
14.30 Uhr im TV-Clubhaus Brühl, Wiesenplätz 2 zu einem gemüt-
lichen Beisammensein.

Jahrgang 1949/50 Brühl und Rohrhof
Unser Stammtisch trifft sich am 11. Juli 2012 um 14.00 Uhr mit 
dem Fahrrad vor der Kath. Kirche in Ketsch. Von dort aus geht es 
zum “Johanneshof’. Gegen 17.00 Uhr treffen wir in der Gaststätte 

“Zum Bootshaus” der Familie Klaus Piechotta, Am Kraichbach 
1 in Ketsch unseren ehemaligen Schulkamerad Fritz Feger aus 
Brasilien.

Die Alters- und Reservemannschaft trifft sich, am Montag den 
2.7.12 um 19.00 h im Feuerwehrgerätehaus.

Der nächste Ausfl ug des Ortsverbandes fi ndet am Samstag, 21. Juli 
nach Bad Nauheim und Bad Homburg vor der Höhe statt.
Im Hofgut Kronenhof wird der Tag bei musikalischer Unterhaltung 
ausklingen.
Anmeldungen sind bei der Vorsitzenden Anni Körber, Telefon 
06202/71456 und bei den zuständigen Vorstandsmitgliedern mög-
lich.
Auch Nichtmitglieder sind willkommen.
AK
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Öffnung der Heimatstube am 7. Juli 2012
Die nächste Öffnung der Heimatstube fi ndet statt am Samstag, den 
7. Juli 2012: Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, in dem 
idyllischen, über 100 Jahre alten Fischerhäuschen in der Neugasse 
44 vorbeizuschauen. Die Heimatstube wird dann zwischen 14 und 
16 Uhr geöffnet sein.
Video-Dokumentationen des Heimatvereins
Interessierte können jetzt auch Video-Dokumentationen des Ver-
eins auf DVD erwerben. Erschienen sind bisher:
1. Schütte-Lanz-Luftschiffbau entwickelt „Standardluftschiff“ in 
Brühl, Ausstellung im Rathaus, Jan. – März 2012. Inhalt der DVD: 
a) Eröffnungsfeier im Sitzungssaal mit Vortrag von Dr. Volker 
Kronemeyer, Erster Vorsitzender des VHB; b) Rundgang durch die 
Ausstellung. Die Eröffnungsfeier ist vollständig dokumentiert, ins-
besondere auch einschließlich der Preisverleihung des Ballonfl ug-
Wettbewerbs, wobei alle Kinder aus der Nähe zu sehen sind.
2. 100 Jahre Jungfernfahrt Schütte-Lanz-Luftschiff SL 1, Festakt 
am 16.10.2011 auf dem Schütte-Lanz-Gelände. Inhalt der DVD: 
vollständige Dokumentation des Festakts in einer der denkmal-
geschützten ehemaligen Werkshallen, u. a. mit einem bebilderten 
Vortrag von Marco Böhme, Beisitzer und Schütte-Lanz-Fachmann 
des VHB, ferner mit der Premiere des Johann-Schütte-Marsches 
und der Enthüllung einer Gedenktafel.
3. Ausstellung „Brühler Einblicke“ in der Villa Meixner im Rah-
men des Ortsjubiläums 2007. Inhalt der DVD: a) Eröffnungsfeier in 
der Villa Meixner mit Ansprache von Hans Weihe, dem damaligen 
Vorsitzenden des VHB; b) Rundgang durch die Ausstellung; c) 
Verlesen eines Zeitungsberichtes über die Abschlussfeier, bei der 
Hans Weihe ein Resümee der Ausstellung und ihres Rahmenpro-
gramms zog. Diese DVD dokumentiert einen wesentlichen Beitrag 
des Vereins zum Jubiläum und ist eine gute Ergänzung zu der DVD 
der Gemeinde über die 850-Jahr-Feier, in der diese Ausstellung 
und ihr Rahmenprogramm nicht berücksichtigt wurden. Außerdem 
stellt die Dokumentation nicht zuletzt auch ein Andenken an Hans 
Weihe und Paul Wüst dar. Letzterer ist im Teil b) zu sehen, wie er 
einem Kind die badische Aktenbindung erläutert.
Weitere Dokumentationen sind in Vorbereitung. Die DVDs können 
– solange der Vorrat reicht – für nur 3,- € pro Stück in den „Heimat-
stuben“ erworben oder sonst dort vorbestellt werden.

Cäcilienchor Brühl und Rohrhof
Kath. Kirchenchor unterwegs in Mittelfranken

Bei herrlichem Sonnenschein starteten gut gelaunte Sängerinnen 
und Sänger des Cäcilienchores Brühl/Rohrhof sowie Gäste zu 
einem Tagesausfl ug. Gerda Gaisbauer, zweite Vorsitzende des Cho-
res, begrüßte die Ausfl ügler. In lustigen Versen bat sie um Beistand 
des Schutzengels.
Die Fahrt führte zunächst nach Weißenburg in Mittelfranken, zwi-
schen dem Fränkischen Seenland und dem Naturpark Altmühltal 
gelegen.

In einem urigen Biergarten der Altstadt wurden die Reisenden bereits 
zu einer deftigen fränkischen Brotzeit mit Würsten und Bier erwartet. 
Da in der Gegend viel Hopfen angebaut wird, existieren noch einige 
kleine Brauereien, deren Biere besonders gut schmecken.
Während der anschließenden Führung durch den mittelalterlichen 
Stadtkern erfuhren die Besucher Interessantes über die Geschichte 
der alten Römer- und Reichsstadt. 
Im Anschluss ging die Fahrt nach Ramsberg zur Schifffahrt auf 
dem „Großen Brombachsee“. Reiseleiter Dieter Seefeldt informier-
te, dabei über die Fränkische Seenplatte.
Große Begeisterung rief die Fahrt bei hochsommerlichen Tempera-
turen auf Europas größtem Fahrgast-Trimaran eines Binnenmeeres 
hervor. Dabei genossen die Besucher nicht nur die Kapitäns-Kaf-
feetafel sondern den Rundblick über die leicht hügelige Landschaft, 
die zu einem beliebten Ausfl ugs- und Urlaubsziel geworden ist.
Nach einem Tag voller vielfältiger Eindrücke begab sich die Grup-
pe auf die Rückreise. Dabei sangen die Sängerinnen und Sänger 
bekannte Wander- und Fahrtenlieder.
Der Ausklang der sommerlichen Tour fand bei einem Abendessen 
in einem Restaurant in Sinsheim statt. Alle Teilnehmer waren sich 
einig, wieder einmal einen schönen Ausfl ug erlebt zu haben.
Zum Abschluss dankte Gerda Gaisbauer dem Ehepaar Seefeldt für 
die hervorragende Organisation der Reise.
eg
 

Kraichgauer Cris Cosmo bei Stefan Raabs Bundesvision Song 
Contest 2012!
Premiere von „Herzschlag“ mit Orchester beim Sommerwind 
Open Air der Bläserakademie am 21. Juli
‚Hoffentlich reicht jetzt der Platz‘ war die erste Reaktion von 
Cosmo Schlagzeuger Tobias Nessel, der auch das Orchester der 
Brühler Bläserakademie dirigiert. Der Vorverkauf lief bisher ausge-
zeichnet. Nessel hat das Engagement eingefädelt und freut sich nun 
riesig über die Nominierung. Neben Cris Cosmos ‚Herzschlag‘, 
dessen Hits, einer professionellen Bühne und feinster Technik, 
locken die Stimmen der Gaststars Jeanine du Plessis (Cinnamon 
Red), Julia Rivas (New York Sunday Brunch) mit Band und das 
sinfonische Blasorchester Brühl zu dem Konzert am Rhein.
Das Konzert am Kollerhof beginnt am 21. Juli um 17.30 Uhr. 
Konzertende gegen 19.30 Uhr. Geboten werden neben der Musik 
von John Williams (E.T., Harry Potter, Star Wars), Arturo Márquez 
„Danzon No. 2“ und der „Malaguena“ von Ernesto Lecuona natür-
lich auch Höhepunkte aus dem Repertoire der Gastsänger mit gro-
ßem Orchestersound: u.a. mit ‚A night like this‘ (David Schreuers), 
‚Blue moon‘ (Richard Rodgers), ‚I wish‘ (Stevie Wonder) und ‚I 
got you under my skin‘ (Cole Porter)!
DAS Sommerkonzert in Brühl!
Karten (einfache Sitzgelegenheiten auf Stühlen und Bänken) kosten 
im Vorverkauf 12 € und an der Abendkasse 15 €. Kinderkarten (bis 
einschließlich 12 Jahre) zu 5 € gibt es gegen Vorlage des Ausweises 
NUR an der Abendkasse. Kinder unter 6 Jahren haben freien Ein-
tritt. Nummerierte VIP-Sitzplatzkarten (schnell ausverkauft!!) auf 
der Terrasse an der Bühne kosten 30 € inklusive Begrüßungssekt, 
feiner Speisekarte und Bedienung am Platz. Vorverkauf über die 
Bücherinsel Brühl (Lindenplatz), das Pferdeland Kollerinsel oder 
online unter www.Bruehler-Blaeserakademie.de! Der Fährbetrieb 
ist bis 21.30 Uhr verlängert und für Fußgänger im Eintritt enthalten.
Weitere Infos unter: www.Bruehler-Blaeserakademie.de

Aktivenversammlung
Die nächste Aktivenversammlung fi ndet am Donnerstag 05.07. um 
20:00 Uhr im Vereinsheim Hotel Restaurant Brühler Hof statt. Alle 
Damen- und Herrenelferräte, sowie die Mirglieder der Zunftgruppe 
werden um zahlreiches Erscheinen gebeten.
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Howdy Buffalo‘s
Freitag den 29. Juni Clubabend auf der Buffalo-Ranch
Montag den 02. Juli 2012 ab 19:30 Uhr Tanztraining im katho-
lischen Pfarrzentrum
Vorankündigung:
Sonntag den 08. Juli Auftritt Pfarrfest
www.buffalos-bruehl.de
keep it country and so long

Drei unserer Leader waren letztes Wochenende auf der ECTA 
Convention in Hannover zur Fortbildung und haben viele neue 
Anregungen mitgebracht. Einige haben wir gleich ins Training 
einfl ießen lassen. Dieses Wochenende fahren wir mit 10 Clubmit-
gliedern auf die ECTA Clog Convention nach Berlin und freuen uns 
auf viele neue Schritte und Choreographien.
Clubabend Square Dance:
Donnerstag, den 05.07.2012 von 20.00 bis 22.00 Uhr 
Donnerstag, den 12.07.2012 von 20.00 bis 22.00 Uhr 
im Sportcenter Brühl, Luftschiffring 6, 68782 Brühl, 1. Etage
Clubabend Clogging:
Sonntag, den 08.07.2012 von 17.30 bis 21 Uhr 
Sonntag, den 15.07.2012 von 17.30 bis 21 Uhr 
im DRK-Heim Brühl, Mannheimer Landstr. 13, 68782 Brühl
Wer sich für Square Dance oder Clogging interessiert ist herzlich 
eingeladen uns an einem Clubabend zu besuchen. Weitere Infor-
mationen sowie die aktuellen Termine erhalten Sie auf unserer 
Homepage unter www.nawiegehtdas.de
oder auch bei Rolf und Karin Krayer, Tel. 06202/77750 (AB).

Einladung zur Spielerversammlung
Liebe aktive Mitglieder,
die neue Runde steht vor der Tür, aus diesem Grund fi ndet am 
Freitag den 29.6.2012 um 19.00 Uhr eine Spielerversammlung im 
Sportcenter statt. Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen von euch 
da wir an diesem Abend die Vorbereitung besprechen wollen. 
MFG eure Sportwarte 

Feldgottesdienst
Am Sonntag, den 01. Juli 2012, fi ndet am Bootshaus des WSV 
Brühl e.V. um 10:00 Uhr ein Feldgottesdienst statt.

Rundum gelungener Festabend
Am vergangenen Samstag fand in der Festhalle der Festakt zum 
100-jährigen Bestehen des Turnvereins statt.
Und ... nach einhelliger Meinung der meisten Besucher hatten alle, 
die dem Festakt nicht beiwohnen konnten, sicherlich etwas versäumt.

Denn der Abend war unterhaltsam und kurzweilig, da die Reden 
kurz und informativ, ins Unterhaltungsprogramm eingebettet wur-
den und nicht umgekehrt.
Los ging es gleich mit Pauken und Trompeten, wie es der Moderator 
des Abends Walter Beck auszudrücken pfl egte, denn die Strasser 
Garde „eine Pipeband der anderen Art“, wie sie sich selbst bezeich-
nen, marschierte mit Dudelsack, Trommeln und Trompeten ein 
und unterhielt das zahlreich erschienene Publikum mit schottischen 
Weisen, aber auch mit einfühlsam gespielten Ohrwürmern wie Ama-
zing grace oder Mull Of Kintyre. Es war optisch und akustisch eine 
runde Sache. Durch die krankheitsbedingte Abwesendheit unseres 
1. Vorsitzenden Uwe Schmitt begrüßte seine Stellvertreterin Helga 
Schleich die Mitglieder und Freunde des Vereins, sowie die gelade-
nen Gäste, ehe sie das Mikrofon an Schriftführer Dieter Hellinger 
übergab, der die Festrede hielt. Er ließ die 100 Jahre Turnvereins-
geschichte kurzweilig und informativ Revue passieren, ohne die 
Anwesenden in ihrer Aufmerksamkeit zu überfordern. Im Anschluss 
daran gab der Chor „fi ne art music“ eine Kostprobe seines großen 
Könnens, obwohl nur ein Bruchteil des Chores anwesend war, über-
zeugte dieser mit seinem gesanglichen Können alle im Saal. Auch die 
weibliche Turnjugend gab an diesem Abend einen Querschnitt durch 
das Leistungsturnen, den sie mit Bravour meisterte.
Auch optisch ein Augenschmaus, den die Trainerinnen da zusam-
mengestellt hatten.
Bürgermeister Dr. Göck würdigte in seiner Rede das große Enga-
gement des Turnvereins für die Jugend und die Allgemeinheit, und 
betonte die Wichtigkeit des Ehrenamtes, welches im Turnverein 
vorbildlich verwirklicht wird. Im Gegenzug tut die Gemeinde aber 
alles nur Mögliche, die Belange des Turnvereins zu unterstützen. Er 
wünscht dem Verein für die weitere Zukunft alles Gute. Auch die 
Vertreter des Badischen Sportbundes und des Nordbadischen Vol-
leyballverbandes überbrachten ihre Grüße, ebenso Wolfram Gothe 
als Vertreter der Brühl-Rohrhofer Vereine, die TSG Ketsch und der 
Fußballverein Brühl.
Und noch einmal konnte die „ fi ne art music“ ihre Musikalität unter 
Beweis stellen, ehe die Jazztanzgruppe von Marietta Buse, die über 
30 Jahre existiert und von ihr hervorragend geleitet wird. Mit einer 
exzellenten tänzerischen Leistung ging der offi zielle Teil eines gro-
ßen Abends mit viel Beifall zu Ende.
Danach gingen noch viele zum gemütlichen Teil über und schwan-
gen bis weit nach Mitternacht das Tanzbein zu den Klängen der 
Band „good times“.
Als Fazit bleibt nur, es war eine gelungene Veranstaltung, die von 
Peter Gredel dankenswerterweise auf DVD gebannt wurde und von 
Margot Sessler fotografi sch dokumentiert wurde und bereits jetzt 
auf der Homepage des Turnvereins zur Verfügung steht.
Vielen Dank an alle Beteiligten.
d.h.

Handballcamp startet am 2. September - Jetzt anmelden und 
die letzten Plätze sichern
In der Zeit vom 2. bis zum 7. September (täglich von 10.00 bis 
16.00 Uhr) fi ndet das traditionelle Handballcamp des TV Brühl für 
Kinder von 6 – 10 Jahren statt.
Was macht das Camp so interessant? Weil immer was „los“ ist und 
nie Langeweile aufkommt. Da gibt es u.a.:
Handballunterricht und weitere sportliche Aktivitäten,
jeden Tag ein tolles Mittagessen,
einen Ausfl ug, mehr wird noch nicht verraten
und gebastelt wird auch noch.
Was kostet das Ganze?
€ 50,-- für Clubmitglieder und
€ 60,-- für Nichtmitglieder.
Neugierig geworden?
Dann sofort anmelden bei Jugendleiter Norbert Siebenlist, Tel. 
72007, Hinter dem Dorf 4 in Brühl.
ako
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Saison 2012/2013
Unsere Minis
Aller Anfang ist ganz einfach. Getreu diesem Motto erlernen beim 
TV Brühl unsere Kleinen mit wachsender Begeisterung ihr erstes 
Handball ABC. Die Jahrgänge 2002/2003, die die Ballspielschule 
bereits hinter sich haben, trainieren handballspezifi sche Bewe-
gungsabläufe und erhalten spielerische Einblicke ins Regelwerk. 
Fachkundig bestens betreut werden die Kids von ihren Traine-
rinnen Maike Röschel und Lisa Naber. Mehrere, über die Saison 
verteilte, Minispieltage vervollständigen das vielseitige Programm 
des Handballnachwuchses.
Das „Mannschaftsfoto“ zeigt die beiden Trainerinnen Maike 
Röschel (links) und Lisa Naber, davor (v.l.) die Schützlinge Koray, 
Colin, Silvan und Patrick, sowie vorne Josephine, Lukas, Tim, 
Farhan und Arthur.
ako

Unsere Minis

Abt. Turnen
Familientag beim TVB im Rahmen des 100-jährigen Jubiläums
Am Sonntag, 8.7.2012 ab 11.00 geht es auf dem Gelände des TV 
Brühl, Wiesenplätz 2 los.
Das Programm:
Mitmachangebote für die ganze Familie über den gesamten Tag
Abnahme des Kinderturnabzeichens für Mädchen und Buben von 
5 bis 12 Jahre, jeder Teilnehmer erhält eine Urkunde und Medaille 
(von 11.00 bis 14.00 Uhr)
Dazu und danach viele Spielangebote, Hüpfburg, Beachvolleyball, 
Boule, Kinderturnen auch für die ganz Kleinen, und Aufführungen 
verschiedener Gruppen der Turnabteilung.
Alle können sich aktiv beteiligen und mitmachen oder man genießt 
den Tag bei Kaffee und Kuchen, Salaten, Würstchen und Steaks.
Wir haben ein schönes Programm vorbereitet und freuen uns auf 
Ihr Kommen
Das Team der Turnabteilung,
Übungsleiterinnen und Übungsleiter

Geschafft!
Nachdem die 1. Mannschaft bereits im letzten Jahr am Aufstieg in 
die Landesliga geschnuppert hatte, ist es in dieser Saison endlich 
so weit.
Es hätten sogar beim letzten Spieltag beide Spiele knapp verloren 
gehen dürfen, allerdings wollten sich die Brühler auf dieser Tatsache 
nicht ausruhen und so ging es voll motiviert in Sandhofen an den 
Start. Für die Gegner, die Käfertaler Jugend, ging es um den Abstieg 
und so musste Punkt für Punkt hart erkämpft werden. Am Ende stand 
es 5:0 für Brühl, was für den Aufstieg mehr als ausreichte.
Das nächste Spiel war damit nur noch die Kür, aber auch hier woll-
ten die Spieler nicht verlieren und so konzentrierten sie sich erneut. 
So gewannen sie die Partie 4:1. 

Mit 10:1 Punkten, 209 Pluskugeln und insgesamt 42:13-Spielen 
machten sie den Aufstieg perfekt. Dieser wurde natürlich am Abend 
in unserem TV-Clubhaus gebührend gefeiert.
Landesliga, wir kommen!
Die 2. Mannschaft verlor das 1. Spiel, konnte aber bei der letzten 
Partie mit 4:1 siegen und erreichte zum Abschluss der Ligasaison 
den 9. Platz in der Kreisliga.
Einladung zum 1. Hufeisenturnier der Bouler
Am 07.07.12 veranstalten die TV-Bouler für Hobby- und Freizeit-
spieler und Lizenzspieler die 3. offene Ortsmeisterschaft.
Gespielt wird im Doublette formée (2 gegen 2), Einschreibung bis 
10.30 Uhr.
Wo? TV-Gelände, Wiesenplätz 2, Brühl, am Biergarten vorbei der 
Beschilderung folgen.
Für Getränke und Verpfl egung ist gesorgt.
Da es unser erstes Turnier ist, bitten wir um Anmeldung bis 
04.07.2012.
Ansprechpartner:
Andreas Kempf
Tel. 06202/856633
Mobil: 0172 6834971
E-Mail: andreas.boule@email.de
http://www.boule-petanque-bruehl.de
(sk)
 

BEACH-VOLLEYBALL-Ortsmeisterschaften beim TV Brühl
Auch dieses Jahr werden wieder die Meister des Sands gesucht, 
allerdings nicht im Sandburgenbauen, sondern die Ortsmeister-
schaft im Beachvolleyball. Am kommenden Samstag, 7. Juli 2012 
gehen auf dem Gelände des TV Brühl ab 10 Uhr zwölf Vierer-
Teams an den Start. (Wer noch melden möchte, kann dies unter Tel. 
780618 gerne tun).Wir hoffen auf spannende Spiele und verdiente 
Sieger, die so gegen 17 – 18 Uhr feststehen werden. Gleichzeitig 
fi nden auch dieses Jahr wieder die Ortsmeisterschaften im Boule 
sowie ein Profi turnier statt. Zuschauer und Fans sind herzlich will-
kommen und werden natürlich mit Speisen und Getränken bestens 
versorgt.

Nachmittagsausfl ug für Senorinnnen und Senioren zum Ham-
bacher Schloss in Neustadt und zum Weingut Weiß in Hoch-
stadt bei Landau am Dienstag, den 3. Juli 2012
Abfahrt 13.00 Uhr ab FVB-Clubhaus Zusteigemöglichkeit in Rohr-
hof: Bushaltestelle Nibelungenstraße – in Brühl: Esso-Tankstelle 
–  Perkeo-Apotheke – Villa Meixner
Anmeldungen u. weitere Information bei Hans Motzenbäcker – 
(Tel 7 13 26)
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E2-Junioren gewinnen Turnier in Neulußheim

Nach der Staffelmeisterschaft und dem Turniersieg in Kirrlach 
konnten die E2-Junioren einen weiteren Erfolg verzeichnen.
Am 24.06.2012 war man beim E-Junioren-Turnier des SC Olympia 
Neulußheim zu Gast.
Im ersten Spiel des Turniers ließen die Brühler den Gastgebern mit 
einem 4:0-Sieg keine Chance.
Auch die nächste Partie gegen die SG Limburgerhof wurde souve-
rän mit 3:0 gewonnen.
Im letzten Vorrundenspiel reichte schließlich ein 1:1 gegen den 
VfR Mannheim zum Gruppensieg.
Das anschließende Halbfi nale gegen den FV 08 Hockenheim wurde 
zu einer spannenden Angelegenheit. Am Ende setzten sich die 
Brühler mit 2:1 durch.
Mit der besten Turnierleistung wurde schließlich im Endspiel der 
SV Philippsburg mit 3:1 bezwungen; der FV Brühl – so auch die 
Aussagen der anderen Teams – war verdientermaßen Turniersieger 
2012!
Für den FVB spielten: Dominic Steck, Julian Nordheim, Luca Ven-
nari, Tarik Resic, Domenico Saracino, Alex Greco, Kevin Krüger, 
Felix Weber und Finn Sessler.

Viet Tu Ve
Viet Tu Ve ist eine Kombination verschiedener vietnamesischer 
Kampfkünste (Viet Vo Dao), mit dem Ziel jedem eine effektive 
Selbstverteidigung zu ermöglichen.
Die Kampfkunst Viet Tu Ve setzt die Techniken des Viet Vo Dao 
und anderer Kampfkünste effektiv um. Damit bietet sie ein sehr 
breites technisches Spektrum. Durch diese große Vielfalt ergeben 
sich für jeden geeignete Möglichkeiten der Selbstverteidigung.
Neben dem Hauptaspekt der Selbstverteidigung vereint Viet Tu Ve 
auch die Elemente der Selbstbehauptung und Fitness ebenso wie 
Meditation und Gesundheitssport in einem ganzheitlichen Konzept.
Durch die individuelle Auslegung des Trainings auf den Übenden 
sind zum Erlernen von Viet Tu Ve keine körperlichen Vorausset-
zungen notwendig. Prinzipiell kann jeder Viet Tu Ve erlernen, 
unabhängig von Alter, Geschlecht oder sportlicher Begabung.
Haben Sie Interesse? Dann nehmen Sie doch an einem kostenlosen 
Probetraining teil!
Sie fi nden uns im Kampfkunstraum der Schillerschulhalle Brühl, 
Ormessonstraße 5 (Seiteneingang, 1 Tür nach Fahrstuhl).
Unsere Trainings fi nden zu folgenden Zeiten statt:
Kinder (ab 6 Jahren)
dienstags 17:15 – 18:30 Uhr
freitags 16:00 – 17:15 Uhr
 17:15 – 18:30 Uhr
Jugend
mittwochs  18:00 – 19:30 Uhr
Erwachsene
montags   19:00 – 20:30 Uhr
Selbstverteidigung (Frauen)
dienstags   19:00 – 20:30 Uhr
Wir freuen uns auf Sie!

Weitere Informationen erhalten Sie unter:
www.viet-tu-ve.de
E-Mail: info@viettuve.de
Oder besuchen Sie uns auf Facebook!

Besuch der AH aus Ormesson beim SV Rohrhof

Am Freitag, den 22.6. gegen 18.00 Uhr trafen auf dem Parkplatz 
der Schillerschule unsere Gäste aus Ormesson ein. Wir begleiteten 
die insgesamt 19 Personen, davon 11 AH-Spieler, 4 Frauen und 4 
Kinder nach Rohrhof ins Clubhaus, wo sie in der Halle bis Sonntag 
übernachteten. Nachdem alle ihre Schlafstätten belegt hatten, 
wurde auf dem Sportgelände mit der Rohrhöfer AH und deren 
Familien ein Grillfest veranstaltet. Gemeinsam sah man sich das 
EM-Spiel Deutschland gegen Griechenland an. Selbstverständlich 
wurde viel gefachsimpelt (mit Händen und Füßen). Einige der 
Gastgeber beherrschten sehr gut die französische Sprache, so dass 
wir uns gut unterhalten konnten. Gegen 2.00 Uhr morgens ging es 
dann in die Betten, da ab 8.30 Uhr ein gemeinsames Frühstück 
angesagt war. Am Samstagmorgen fuhren dann die Gäste ins Brüh-
ler Rathaus zur Ausstellungseröffnung „35 Jahre Brühl – Ormes-
son.“ Am Nachmittag um 15.00 Uhr fand das Freundschaftsspiel 
statt welches wir gewinnen konnten. Vor dem Spiel gab es von 
unseren Gästen für jeden Spieler und Betreuer einen Wimpel aus 
Ormesson und im Gegenzug überreichte die AH aus Rohrhof der 
Mannschaft aus Ormesson einen Spielball. Nach dem Spiel saß 
man noch gemütlich beisammen und um 18.00 Uhr ging es dann in 
die Festhalle nach Brühl.
Der Sonntag war bis 12.30 Uhr zur freien Verfügung. Das nutzten 
die Gäste, um unseren Rohrhof kennenzulernen, mit einem Spazier-
gang. Sie fanden es hier sehr schön.
Vor der Abreise so gegen 15.00 Uhr saß man nochmals gemütlich 
beim Mittagessen zusammen, wo reichlich erzählt und Adressen 
ausgetauscht wurden.
Für nächstes Jahr wurde eine Einladung nach Ormesson ausgespro-
chen und die AHler hoffen, dass es machbar sein wird. Unsere sehr 
netten und höfl ichen Gäste wurden dann fast schon als Freunde von 
uns verabschiedet. Der Abteilungsleiter der AH des SV Rohrhof, 
Michael Herm, bedankte sich für die sprachliche Unterstützung bei 
Alisa Herm, Iris Hufnagel und Brigitte Oppold, die die sprachliche 
Barriere gekonnt überbrückten sowie bei Elke und Hans-Peter 
Schwenzer, die die Gäste fast rund um die Uhr betreuten.
 
„Schule und Verein ein starkes Team“
Nach diesem Motto wurde der 4. Aktionstag des DFB auf dem 
Minispielfeld im Steffi -Graf-Park am Freitag den 22.06. von den 
Kooperationspartnern SV Rohrhof und der Schillerschule in Brühl 
durchgeführt. Zum ersten Mal nahmen an diesem Event nicht die 
Klassen 1 bis 4 teil, sondern die Klassenstufe 5 bis 10. Jede Klas-
senstufe stellte drei Mannschaften mit je 5 Spielern bzw. Spiele-
rinnen, und einer gemischten Mannschaft. Den Anfang einer jeder 
Klassenstufe machten die reinen Mädchenmannschaften. Danach 
spielten die gemischten Mannschaften und am Schluss die Jungs 
gegeneinander. Jedes Spiel dauerte 5 Minuten und das Ergebnis 
wurde dann von der nachfolgenden Mannschaft einfach übernom-
men. Jede Paarung dauerte so insgesamt 15 Minuten. Geleitet wur-
den die Spiele von Verbandsschiedsrichter Holger Mehrer. Dieser 
hatte einen recht ruhigen Nachmittag, da alle Spiele sehr fair ver-
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liefen. Herr Bordne von der Jugendabteilung des SV Rohrhof und 
Fachlehrer für Sport Herr Trost von der Schillerschule übernahmen 
die Turnierleitung. Insgesamt nahmen an der Veranstaltung 90 akti-
ve Fußballerinnen und Fußballer teil. Am Ende des Turniers siegte 
bei den Unterstufen die Klasse 7 und bei den Oberstufen die Klasse 
9. Beide Kooperationspartner und die Schülerinnen und Schüler 
waren mit dem Verlauf dieses Tages sehr zufrieden.
 

Fußball
Elternsprechtag der Junioren-Fußball-Abteilung  
am 04.07.2012
Hiermit laden wir Sie herzlich zu unserem 2. Elternsprechtag 
unserer Jugendabteilung ein. An diesem Abend können Sie alles 
mit den jeweiligen Verantwortlichen der Abteilung besprechen 
was den Jugendfußball betrifft. Dieser fi ndet am Mittwoch, den 
04.07.12 von 18:00 Uhr bis 19:00 Uhr im Geschäftszimmer des 
SV Rohrhof statt. Bitte schauen Sie vorbei und nutzen Sie diese 
Gelegenheit.
SV Rohrhof - Jugendleitung -

Damen-Doppel-Spaß 2012
„Kugelblitze“ Brühl spielen sich wieder auf Platz 1 
Spiel am 19. Juni gegen die Hemsbacher „Crossies“  6:4 
Beim letzten Spiel am 19. Juni gegen die Hemsbacher Crossies 
machten es die „Kugelblitze“ noch einmal richtig spannend. Da 
eine Spielerin kurzfristig ausfi el und kein weiterer Ersatz zur Verfü-
gung stand, sprang Helga Frey von der LMC-Mannschaft spontan 
ein und konnte so auch mal beim DDS schnuppern.
Beim Turnier gegen die „Crossies“ wurde einem „Kugelblitz“ 
sogar ein kostenloser Haarschnitt verpasst, außerdem durften die 
Brühler Damen ihre Schnitzel mit nach Hause nehmen, da die 
„Riesenschlappen“ einfach zu mächtig waren. So was gibt es eben 
nur beim Damen-Doppel-Spaß und das alles neben den Nerven 
aufreibenden Spielen ...
Manche der insgesamt zehn Sätze waren sehr eng, drei Sätze muss-
ten sogar im Tiebreak entschieden werden. Aber letzten Endes hat-
ten die Brühlerinnen die Nase vorn und gewannen mit 6:4 Sätzen 
(52:47 Spiele)
Nun ist der Damen-Doppel-Spaß 2012 schon wieder Vergangen-
heit. Die „Kugelblitze“ Christel Bössmann, Ellen Dobbertin, Wal-
traud Jehn, Ute Müller-Wolfangel, Sigrid Sattler, Rosemie Weber 
und Ortrud Wilken haben es auch in diesem Jahr wieder geschafft, 
die Tabellenspitze zu erklimmen und sich von keiner Mannschaft 
mehr verdrängen zu lassen. Nochmals Dank an Helga Frey, dass sie 
als Ersatz eingesprungen ist.
Von insgesamt sechs Mannschaften liegen die Brühler Damen 
mit 9 Punkten, 27 Sätzen und 222 Spielen auch in diesem Jahr 
wieder auf dem 1. Platz, mittlerweile zum sechsten Male. 
Dob

Freitag, 22.06.2012 
1. Bezirksliga
Herren 60 - TSG TC RW 1925 Walldürn/TC Hardheim 1960
  17:2 
Nach den Einzeln stand es bereits 5:1. Es punkteten Zibi Wroblew-
ski 6:0, 6:3, Thomas Wranesch 6:1, 6:0, Bubu Malinowski 6:1, 6:2, 
Rudi Schneider 6:1, 6:0 und Reinhold Meister 6:0, 6:1.
Im Doppel holten Thomas Wranesch/Bubu Malinowski 6:1, 6:1 
und Zibi Wroblewski/Helmut Geigges 6:3, 6:1 einen weiteren 
Punkt für Brühl.
Samstag, 23.06.12
2. Bezirksliga 
Jugend U10 2 - TC Ketsch  2:30
Das Doppel David Zadro/Sofi a Sanches-Tempel gewann einen Satz 
im Doppel 4:0, 0:4.
1. Bezirksklasse 
Junioren U14 – TC SW Neckarau  2:4
Adrian Bundschunh verlor knapp im Match-Tiebreak, Daniel Kia-
nersi holte einen Punkt für Brühl 7:5, 2:6, 1:0 (10:7).
Im Doppel siegten Julian Glattki/Adrian Bundschuh 3:6, 6:3, 1:0 
(10:2).
1. Bezirksklasse
Junioren U18 – TC St. Leon 1971 1  2:4
Clemens Mokroß verlor sein Spiel im Match-Tiebreak, im Einzel 
punkteten Sebastian O’Callaghan 6:0, 6:1 und Patrick Doll 1:6, 6:2, 
1:0 (13:11). Im Doppel verloren Sebastian O’Callaghan/Constantin 
Frank knapp im Match-Tiebreak.
1. Bezirksliga
Damen 40 – TC Neckargemünd 1  2:7 
Im Einzel siegten Traudl Anselmann 4:6, 6:2, 1:0 (10:6) und Petra 
Grabler 6:2, 6:3.
Christel Oszcipok und Sabine Plasczyk verloren im Match-Tie-
break.
2. Bezirksklasse 
Herren 40 – TTC Waldhaus Altlußheim 1  5:4
Nach den Einzeln stand es 4.2. Es punkteten Frank Renner 6:7, 
6:2, 1:0 (10:7), Thomas Keller 6:1, 6:4, Jürgen Braune 7:5, 7:5 und 
Xuan Quiy Duong 6:1, 6:3.
Den Punkt im Doppel holten Wolfram Gering/Jürgen Braune 4:6, 
7:5, 1:0 (10:7).
2. Bezirksklasse 
Herren 50 - USC 1889 Heidelberg 1  3:6
Im Einzel punkteten Günther Dietl 6:4, 6:3 und Theo Doll (ohne 
Spiel).
Im Doppel wurde ein Punkt geholt.
Sonntag, 24.06.12 
2. Kreisliga 
Damen – TC Ziegelhausen 1  5:4
Im Einzel gewannen Catrin Friedrich 6:4, 6:2, Daniela Thiede 6:3, 
6:7, 1:0 (13:11), Yvonne Böhm 6:7, 2:0 (Spielabbruch) und Mareen 
Müller 6:3, 7:5.
Im Doppel siegten Kerstin Sosgornik/Catrin Friedrich 6:2, 7:6.
Die Damen stehen auf dem 1. Tabellenplatz.
2. Bezirksklasse 
Herren – TSG 78 Heidelberg 1  2:7 
Im Einzel punkteten Stefan Böhm 4:6, 6:1, 1:0 (10:4) und Toni 
Postleb 6:1, 6:4.
1. Bezirksliga
Herren 30 – TSG Germania Dossenheim 1  7:2 
Nach den Einzeln stand es 4:2. Es siegten Rudi Vyvial 6:1, 6:2, 
Florian Wolf 1:6, 7:5, 1:0 (10:8), Maico Aisenpreis 6:3, 6:1 und 
Michael Wahlberg 7:1, 1:6, 1:0 (10:7).
Alle drei Doppel wurden gewonnen Frank Müller/Florian Wolf 6:2, 
6:4, Rudi Vyvial/Michael Wenzel 6:0, 6:1 und Maico Aisenpreis/
Michael Wahlberg 7:5, 6:4.
Die Mannschaft steht auf dem 3. Tabellenplatz.
Jd
Gentlemen Evening Cup
Im 4. Spiel mussten die Brühler Gentlemen auswärts gegen den TC 
Mühlhausen bei Wiesloch die  bisher höchste Niederlage mit 0:4 
hinnehmen. Selbst das als „sichere Bank“ deklarierte Erfolgsduo 
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Leschinger/Neugebauer musste diesmal, wenn auch knapp nach 
verlorenem Mach-Tiebreak mit 2:6, 6:1 und 9:11 eine Niederlage 
einstecken. 
Die weiteren Ergebnisse: 
Herbert Frey und Dieter Benzler erzielten gegen starke Gegner ein 
0:6 und 3:6, Werner Deutschmann und Friedrich von Hoheneichen 
verloren 0:6 und 4:6 und Dieter Neugebauer mit Martin Fabian 
erreichten ebenfalls nur ein 3:6 und 2:6.
hf
Einladung Eltern-Kinder-Turnen
Liebe Kinder, liebe Eltern,
wir möchten euch ganz herzlich zu einem gemeinsamen Turnier 
einladen, bei dem die Tenniskinder mit ihren Eltern und Geschwis-
tern auf dem Platz im Einsatz sind am Sonntag, 08.07.2012 14:00-
17:00 Uhr.
Tennisschuhe bitte mitbringen oder Sportschuhe mit glatter Sohle
(ohne viel Profi l). Tennisschläger können im Tennisclub ausgelie-
hen werden. Gäste sind herzlich willkommen. Zur Unterstützung 
stehen aktive TennisspielerInnen bereit, die auf Wunsch mitspielen.
Damit wir besser planen können, tragt euch bitte in die Liste im 
Clubhaus gegenüber der Belegungstafel ein. Die Einladung gilt 
auch für Familienmitglieder, Freunde und Bekannte, die nicht Mit-
glied im Tennisclub Brühl sind. Kurzfristige Teilnahme ist jederzeit 
möglich.
TC Brühl - Vorstand
Sommerfest TC Brühl
Am 28.7.2012 veranstaltet der TC Brühl für seine Mitglieder das 
traditionelle Sommerfest. Kartenvorverkauf und Tischreservierun-
gen ab sofort bei Birgit Gering: Tel. 0171-6977369 oder E-Mail 
B1Gering11@aol.com.jd 
Jugend-Clubmeisterschaften 2012
21. - 22. Juli 2012
Liebe Kinder und Jugendlichen,
die Jugend-Clubmeisterschaften im Einzel fi nden am Wochenende 
21./22. Juli 2012 auf der Anlage des TC Brühl statt.
Spielbeginn ist jeweils um 9:30 Uhr.
Die folgenden Wettbewerbe (7 Gruppen) werden ausgerichtet:
• U9 gemischt/Kleinfeld
• U10 m + w/Midifeld
• Altersgruppe 11 - 14 Jahre m + w (U 12 und U 14 zusammen)
• Altersgruppe 15 - 18 Jahre m + w (U 16 und U 18 zusammen)
Der Spielmodus ist wie in der Medenrunde für die jeweiligen 
Altersgruppen.
Die Listen zum Anmelden hängen gegenüber der Belegungstafel 
aus. Wir bitten, dass sich Mädels und Jungs in die entsprechenden 
Listen eintragen. Das Sortieren übernimmt die Turnierleitung. Jün-
gere Kinder können auch in einer höheren Altersgruppe antreten.
Meldeschluss ist Donnerstag, 19.07.2012 bis 14:00 Uhr.
Die Auslosung fi ndet am Donnerstagabend ab 19:30 Uhr im Club-
haus statt. Die Spieltermine werden ab Freitagvormittag im Club-
haus ausgehängt.
Die Jugend-Clubmeisterschaften werden für alle Jugendlichen im 
TC Brühl ausgerichtet. Auch Kinder, die nicht in einer Jugend-
mannschaft spielen, sind ganz herzlich zum Mitmachen eingeladen!
Die Siegerinnen und Sieger erhalten Pokale. Für die Platzierten gibt 
es Sachpreise.
Jeder Spieler/jede Spielerin hat mindestens zwei Spiele. Die Halb-
fi nale und Finale fi nden am Sonntag statt und werden rechtzeitig 
angekündigt, so dass auch Zuschauer und Fans kommen können.
Im Anschluss an die Siegerehrung fi ndet ein Grillfest statt, zu dem 
alle Spielerinnen und Spieler eingeladen sind.
B. Gering

Angelsportverein Frühauf Brühl 1949 e.V.
Königsangeln
Am Samstag, den 30.07.12, fi ndet das aufgrund der bisherigen 
Wasserlage aufgeschobene Königsangeln an den Brühler Buhnen 
statt. Der Treffpunkt ist um 6.00 Uhr am Brühler Messplatz, wobei 
von 8.00 – 12.00 Uhr geangelt wird.

Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch
Einladung zur 1. Mitgliederversammlung
Die Bürgerinitiative Geothermie Brühl/Ketsch e.V. lädt zur 1. Mit-
gliederversammlung am Freitag, 29. Juni 2012 um 18.30 Uhr im 
Nebenzimmer des TV Brühl ein.
Demo gegen das Geothermie-Kraftwerk
Die Bürgerinitiative trifft sich am kommenden Montag um 18.00 
Uhr am Krötenbrunnen zur Demo gegen das geplante Geothermie-
Kraftwerk.
Interessierte Bürger sind hierzu herzlich eingeladen.
U. Calero

Sommerfest in der Pro Seniore Residenz Brühl
Die Pro Seniore Residenz veranstaltet am Sonntag, den 1. Juli 
2012 ihr jährliches Sommerfest. Begonnen wird um 11:30 Uhr mit 
einem ökumenischem Gottesdienst. Danach verwöhnt das Victor’s 
Küchenteam alle Gäste mit Herzhaftem vom Grill. Anschließend 
lockt Kaffee, Kuchen und italienisches Eis. Für die musikalische 
Umrahmung sorgt der „Jäger aus Kurpfalz“, Fred Reibold. Als 
besonderen Höhepunkt fi ndet von Schülern der Comeniusschule 
Schwetzingen und Bewohnern der Seniorenresidenz eine Auffüh-
rung statt. Eingeladen sind alle Angehörigen und Freunde der Resi-
denz. Der Kostenbeitrag beträgt 5 Euro pro Person bei vorheriger 
Anmeldung unter Tel. 06202-85809

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen ver-
bunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luftschadstoffe 
und Treibhausgase und für die Erweiterung der knapp gewordenen 
Deponiefl ächen wird wertvolle Landschaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in Ihrem 
Haushalt aber keine Verwendung mehr fi nden, nicht gleich zum 
Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Gegenstände zuerst 
in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Telefonnum-
mer 20 03 - 89 entgegen.
Kostenlos abzugeben sind:
Diverse Geschirr-Einzelteile  Tel. 780123
1 Metallbett, schwarz, 
mit Matratze 2,0 x 0,9 m  Tel. 0621/4372390
1 Elektroherd mit Heißluft, 50 cm breit
frei aufstellbar  Tel. 71009

Jehovas Zeugen, Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusammen-
künften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str.7. Eintritt frei, keine 
Kollekte.
Sonntag, 01.07.2012
17:30 Uhr  Öffentlicher Vortrag mit dem Thema: „Die wahre 

Religion stillt die Bedürfnisse der menschlichen 
Gesellschaft.“

18:10 Uhr  Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels vom 
15. April: „Jehova wacht über uns zu unserer Ret-
tung“ gestützt auf 1. Petrus 1:4, 5.

Donnerstag, 05.07.2012
19:00 Uhr  Es wird der erste Teil von Kapitel 23 aus dem Buch 

„Legt gründlich Zeugnis ab für Gottes König-
reich“ besprochen: „Hört meine Verteidigung“ 
(„Sie begannen Gott zu verherrlichen“/Noch viele 
„Eiferer für das Gesetz“).

19:30 Uhr  Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm 
Hesekiel 6-10 werden unter anderem die Themen 
behandelt: „Wieso war Jonathan ein gutes Beispiel 
für Demut?“ und „Beruht der Glaub an die Trans-
substantiation auf Tatsachen?“.
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Freiwilligentag der Metropolregion Rhein-Neckar am 15. September 2012

Weitere Mitmachaktionen gesucht
(MRN). Fris  e Farbe für die S  e   enzs  ule, P  ege eines Waldbiotops in Heidelberg, Anlegen eines Barfuß-Parcours in Brühl 
oder ein Lesena  mi  ag in Lampertheim – das sind nur vier der mehr als 120 Projekte, die bereits für den Freiwilligentag der 
Metropolregion Rhein-Ne  ar (MRN) am 15. September angemeldet wurden.

Getreu dem Mo  o „wir-s  af-
fen-was“ unterstützen Men-
s  en in der ganzen Region 
an diesem Tag gemeinnützi-
ge Projekte von Kindergärten, 
S  ulen, Vereinen und ande-
ren Institutionen. Glei  zei-
tig haben diese Einri  tungen 
die Gelegenheit, ihre Arbeit zu 
präsentieren und so neue Mit-
streiter zu gewinnen. Der Frei-
willigentag in der MRN gehört 
zu den bundesweit größten 
Veranstaltungen dieser Art: 
Bereits jetzt beteiligen si   
mehr als 25 Kommunen zwi-
s  en Pfälzerwald und Oden-
wald. Nirgendwo sonst in 
Deuts  land ma  t si   eine 
ganze Region an einem Tag 
gemeinsam ans Werk.

Bürger für das Ehrenamt 
begeistern

„Mit dem Freiwilligentag 
mö  ten wir no   mehr Bür-
ger für das Ehrenamt begeis-
tern und das Miteinander in 
der Region weiter fördern. 
Im Jahr 2010 haben über 5.000 
Mens  en in 250 Projekten 
begeistert mitangepa  t. Ein 
toller Erfolg, an den wir in die-
sem Jahr anknüpfen wollen“, 
so Albre  t Hornba  , Vor-
standsvorsitzender des Ver-
eins Zukun   Metropolregi-
on Rhein-Ne  ar und S  irm-
herr des Freiwilligentags 2012. 
Damit am 15. September an 
mögli  st vielen Orten Blei-

bendes ges  a  en werden 
kann, stellt die HORNBACH-
Baumarkt AG 150 Einkaufs-
guts  eine im Gesamtwert 
von 20.000 Euro für hand-
werkli  e Projekte zur Verfü-
gung.

Weiterhin Mitmachaktionen 
gesucht

Zahlrei  e Teilnehmer des 
letzten Freiwilligentags waren 
so begeistert, dass sie au   
dieses Mal wieder mit dabei 
sind – wie zum Beispiel Ulri-
ke Karg, die si   in der Loka-
len Agenda 21 in Ladenburg 
engagiert und in diesem Jahr 
glei   zwei Projekte ins Leben 
gerufen hat. 
„Wir haben sehr gute Erfahrun-
gen mit der Aktion gema  t“, 
beri  tet Karg. „Alle Beteilig-
ten ha  en viel Spaß und uns 
war s  on damals klar, dass 
wir beim nä  sten Mal wieder 
mit dabei sein werden.“ Bis 
zum 31. August 2012 können 
no   Mitma  aktionen in den 
Kategorien Handwerk, Sport, 
Umwelt, Tiere, Kultur sowie 
Feste und Aus  üge angemel-
det werden.

Anmeldung unter: 
wir-schaffen-was.de

Die Projektanmeldung erfolgt 
über die Internetseite www.
wir-s  a  en-was.de. S  on 
jetzt können si   in die Daten-

bank au   freiwillige Helfer 
für bereits registrierte Projek-
te eintragen. Es werden no   
viele helfende Hände gesu  t. 
Alle Einwohner der Region – 
Einzelpersonen, Familien, Fir-
men- oder Vereinsteams – sind 
deshalb dazu aufgerufen, si   
am Freiwilligentag in einem 
der vielfältigen Projekte zu 
engagieren. 
Gemeinsam mit Freunden 
oder Kollegen für eine gute 
Sa  e anzupa  en, ma  t 
Spaß und ist eine ideale Gele-
genheit, si   unverbindli   im 

Ehrenamt auszuprobieren. Die 
Metropolregion Rhein-Ne  ar 
beteiligt si   neben dem Frei-
willigentag mit der Auss  rei-
bung und Verleihung des Bür-
gerpreises an der bundeswei-
ten Wo  e des bürgers  a  li-

 en Engagements. 
Der Bürgerpreis wird an 
umsetzungsreife Ehrenamt-
Projekte vergeben, die das 
Miteinander in der Metropol-
region Rhein-Ne  ar stärken 
oder gesells  a  li  e Heraus-
forderungen gemeinsam ange-
hen.

Die freiwilligen Helfer sind stolz auf das, was sie gemeinsam ge-
schafft haben  Fotos: MRN GmbH

Am 15. September 2012 werden die Einwohner der Region erneut 
viele gemeinnützige Projekte unterstützen
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Neue regionale Mittelstandsmesse in Mannheim stößt auf großes Interesse

Das WiN-Konzept geht auf

Mannheim (pm/red). Lokales Potenzial stärken, regionale Partnerschaften fördern: Nach diesem Mo  o scha  t die neue Mi  elstands-
messe WiN in Mannheim einen Marktpla   für alle kleineren und mi  elständischen Unternehmen aus der Metropolregion Rhein-
Neckar.

Ziel der WiN ist es vor allem, 
neue Geschäftskontakte anzu-
bahnen zwischen Unterneh-
men aus Dienstleistungssek-
tor, produzierendem Gewerbe, 
Industrie, Handel und Hand-
werk. 

Regionales Potenzial nutzen

Die Idee, für Mannheim und die 
Metropolregion Rhein-Neckar 
eine solche Mi  elstandsmes-
se anzubieten, kommt bestens 
an – „insbesondere, da viele 
Unternehmen mit ihrem Ange-
botsspektrum in der Region 
nicht bekannt sind“, so Micha-
el Hoppe, Inhaber der Veran-
staltungs  rma Trade Fair Part-
ners. Und er ergänzt: „Die Kun-
den suchen erst einmal in der 
nahen Metropole Frankfurt 
nach vermeintlich etablierteren 
Agenturen, Softwareschmie-
den oder Personaldienstleistern 
sta   nach den Hidden Champi-
ons in ihrer Region.“ Ein Fakt, 
den auch die regionalen Partner 
sehr gut kennen. Darum freu-
en sich alle Wirtschaftsförde-

rungen aus der Region, ange-
führt von der Wirtschaftsför-
derung Rhein-Neckar GmbH 
darauf, dass nun am 23. und 
24. Oktober die WiN – Mi  el-
standsmesse für den regiona-
len Geschäftskontakt im Mai-
marktgelände in Mannheim 
sta   nden wird. Als Koopera-
tionspartner Medien unterstüt-
zen die Messe der Mannheimer 
Morgen, econo und Nussbaum 
Medien.

Viel positives Feedback

Auch bei den Unternehmen 
kommt die WiN bestens an: 
„Es haben bereits zahlreiche 
Unternehmen ihre Teilnahme 
fest zugesagt und die Leinber-
ger Digital- und Printmedien 
unterstü  en die WiN als Silber-
Sponsor", berichtet Hoppe. 
Mit von der Partie sind Aus-
steller aus den Dienstleistungs-
branchen Finanzen, Versiche-
rung, O   ce, Daten- und Doku-
mentenmanagement, Steu-
er- und Rechtsberatung sowie 
Wirtschaftsprüfung, IT und 

Webdesign, Personal, Marke-
ting, Werbeartikel und Druck-/
Medientechnik.

Noch sind Plätze frei

Das Interesse an den WiN-
Standplä  en zeigt: Es war 
längst überfällig, auf einer 
regionalen Mi  elstandsmes-
se Angebot und Nachfrage 
zusammenzubringen. 
Schwerpunkt der WiN ist 
neben Networking und Mehr-
geschäft aber auch der Wis-
senstransfer. Für das Forum 
der WiN haben bereits einige 
Unternehmer interessante Vor-
tragsthemen angemeldet. Und 
last but not least wird die WiN 

zur Jobbörse, auf der Hoch-
schul-Absolventen und Fach-
kräfte mit ihren potenziellen 
neuen Arbeitgebern in Kontakt 
treten können. Unternehmer, 
die diese Möglichkeiten nu  en 
wollen, sollten sich bis zum 15. 
Juli zur WiN anmelden. 
Noch sind Standplä  e und 
Forumstermine frei, auch für 
Kleinunternehmer und Start-
ups mit geringem Budget. 
Schon ab 990 Euro sind kom-
ple  e Ausstellerpakete erhält-
lich, die die Teilnahme einfach 
machen – „und deutlich e   zi-
enter ans Ziel führen als andere 
Marketingaktivitäten", so Hop-
pe. Das gilt selbst für den preis-
günstigsten Stand.

REWE-Azubis ausgezeichnet

„Azubi-Award 2012“ vergeben
Wiesloch. (pi). Am vergan-
genen Mi  woch wurde zum 
dri  en Mal der mit 1.000 
Euro dotierte Azubi-Award 
für die beste Aktion von Aus-
zubildenden im deutschen 
Lebensmitteleinzelhandel 
verliehen. 
Vergeben wird der Preis von 
Mediadidact, dem Spezialbe-
reich für Aus- und Weiterbil-
dungsmaterialien innerhalb 
des Deutschen Fachverlags 
(Frankfurt am Main) im Rah-
men des Deutschen Super-
markt-Kongresses in Wies-
baden. Diesjährige Gewinner 
sind die angehenden Kauf-
leute in der REWE-Zweignie-
derlassung Südwest in Wies-

loch: Vanessa Heid, Ellen 
Ben   und Lukas Müller hat-
ten in insgesamt 26 Informa-
tionsveranstaltungen für ein 
REWE-Nachhaltigkeitspro-
jekt in Panama geworben und 
anlässlich einer selbst initiier-
ten und ausgerichteten After-
Work-Party fast 4.000 Euro an 
Spendengeldern für die Initi-
ative gesammelt. Die unab-
hängige Expertenjury aus 
Vertretern des Lebensmi  el-
einzelhandels und der Media-
didact würdigte mit dem 
Preis die große Eigeninitiati-
ve, die besondere Kreativität 
und die Konsequenz bei der 
Umse  ung des fast einjähri-
gen Engagements.
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Praxis für Physiotherapie
Helmholtzstr. 35, 68723 Schwetzingen

Tel. 0 62 02 / 27 08 74

Für Ihre Gesundheit!

Wassersportclub St. Leon-Rot
22. Rhein-Neckar-Pokals 
Am Samstag, 30. Juni, veranstaltet der Wassersportclub St. Leon-
Rot am Baggersee den 22. Rhein-Neckar-Pokal. Traditionell wird der 
Wettkampf in den Disziplinen Trickski, Slalom und Springen ausge-
tragen.
Dem Zuschauer wird am Samstag attraktiver Wasserskisport präsen-
tiert.
Ab 9 Uhr werden die Läufer ihr Können im Trickski, anschließend im 
Slalom und ab ca. 13 Uhr im Schanzenspringen unter Beweis stellen.
Die Siegerehrung wird im Anschluss stattfinden.
Für den WSC St. Leoner See gehen an den Start: Tanja Ittensohn,
Chantal Mallwitz, Daniel Zinser, Renè Klein, Björn Pech, Martin
Graw, Max Klein, Manuel Renz und Janosch Wiedewilt. Ab 15 Uhr 
werden in der Beach-Bar Musik und leckere Cocktails serviert. 

Giora Feidman & Gershwin Quartett
beim Kultursommer Germersheim
Klezmer, die Sprache der Seele
Am Samstag, 18. August, gastiert beim Kultursommer Germers-
heim im Kulturzentrum Hufeisen Giora Feidman und das Geshwin
Quartett. Giora Feidman und das Gershwin Quartett verbindet
eine langjährige künstlerische Freundschaft. Die vier Musiker, die
seit 1990 als Ensemble auftreten, haben sich keinem Stil, keiner 
Epoche und keinem Komponisten gewidmet. Ihre Namensgebung
beruht daher nicht auf einem vermeintlichen Repertoireschwer-
punkt des Komponisten George Gershwin, sondern ist in der Tra-
dition des klassischen Streichquartetts durch den Primarius Michel
Gershwin begründet. Die einzigartige Musik der osteuropäischen
Juden heißt »Klezmer«. Die Klezmorim waren Wandermusiker, die 
ihre Lieder durch die Lande trugen und in den jüdisch geprägten
Städtchen aufspielten, insbesondere zu Hochzeitszeremonien, Fest-
essen und zum Tanz. Das Lebensgefühl dieser in Osteuropa heimisch
gewordenen Heimatlosen schwankte zwischen Melancholie, Ver-
zweiflung und ausgelassener Freude in unbeschwerten Stunden. 
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BESTATTUNGSINSTITUT ALEXANDER KLEIN

Menschlich
Individuell

Fachlich

Nachruf
Alles war so selbstverständlich, dass wir miteinander sprachen,

gemeinsam nachdachten, zusammen lachten.
Alles war so selbstverständlich, nur das Ende nicht.

Wir trauern um unser Vereinsmitglied Herrn

Gunter Creutz
27.08.1957 - 15.06.2012

Er war unserem Verein jahrelang treu verbunden und hat sich 
durch seinen Einsatz im Verein besonders verdient gemacht.
Mit Gunter Creutz haben wir einen treuen, verlässlichen 
Kameraden und einen guten Freund verloren.
In Trauer und Dankbarkeit nehmen wir Abschied und werden 
sein Andenken in Ehren halten.

Vorstandschaft und Mitglieder

Nach schwerer Krankheit verstarb mein lieber Mann, unser Bruder, 
Schwager und Onkel

Siegfried Schöttle 
* 3.2.1948   † 25.6.2012

In stiller Trauer 
Julia Schöttle geb. Klein 
und Angehörige

Brühl, Frankfurter Straße 10
Urnentrauerfeier: Dienstag, den 3. Juli 2012, 14 Uhr, Friedhof Brühl.

Ohne Dich wird nichts mehr sein wie vorher.
Aber in Gedanken, Bildern und Augenblicken 
werden wir uns immer an Dich erinnern.
Du wirst immer in unseren Herzen sein.

In tiefer Trauer und liebevoller 
Erinnerung nehmen wir Abschied 
von unserem geliebten

Rudolf Weinerth
* 28.9.1933   † 26.6.2012

der nach langer, schwerer Krankheit friedlich ein-
schlafen durfte.

Helga Nörenberg
Vera Nörenberg 
mit Jasmin und Nils
Irene Amann mit Familie
und Angehörige

Brühl, In der Ziegelei 7

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbei-

Alexander Weichsel
Für meinen geliebten Freund.
Warum bist du so früh von uns  

gegangen? In mir ist ein großer 
Schmerz und tiefe Trauer.  

Verzeih mir, denn mir wurden  
viele Steine in den Weg gelegt,  

doch in meinem Herzen wirst du  
ewig weiterleben.

Ich werde dich nie vergessen, denn wir  
werden uns eines Tages wiedersehen.

Lebe wohl.
In Liebe 

 dein Freund
Wir vermissen dich. 

Jürgen, Silke 
Piti und Ämmi
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4-Personen-Haushalt in Ketsch sucht

freundliche und zuverlässige Haushaltshilfe
für ca. 8 Stunden pro Woche auf Minijobbasis. 
Tel. 0176 / 38 92 35 87 ab 18 Uhr

Brühl: Sportverein sucht zum 01.09.2012 
einen Wirt für Clubhausgaststätte

Zuschriften unter Chiffre CH 100152 an Nussbaum Medien 
St. Leon-Rot GmbH & Co. KG, Postfach 6564, 68784 St. Leon-Rot

NotebookCenter-Baden.de
Gebrauchte u. neue . IBM - HP, Dell - FSC, TERRA usw., ab P4 bis Core Duo

Bochumer Str. 5 . 68723 Schwetzingen . Tel. 01 60 / 94 59 86 70
tägl. 10.30 - 12.30 u. 15.00 - 18.00 Uhr, Sa. 10.30 - 13.30 Uhr, Mi.-Mittag geschlossen

Kroatien – Insel Rab
Von privat zu vermieten:

Appartements und Zimmer 
 für 2, 4, 6 und 8 Personen 

mit Küche, Dusche/WC 
großer Terrasse

noch einige
Termine frei!

Ca. 150 m zum Strand 
mit Meerblick

Telefon
0 62 22 / 7 03 50, 

 ab 18 Uhr

Ankauf von alten Pelzen, alten Münzen, Gold- und 
Silberschmuck, alten Schreibmaschinen, Militaria

Schnelle und seriöse Abwicklung – Barzahlung.
Telefon 0152 / 55 76 71 05

�

�

W i r  h e i r a t e n

D a n i e l a  S e n n w i t z 
 C h r i s t i a n  K a t z e n m a i e r

29. Juni 2012 · 14.00 Uhr · Villa Meixner, Brühl

Hallo, Bianca!
Herzlichen Glückwunsch
zur bestandenen Abitur-Prüfung.

Viel Glück und alles Gute für 
Deine Zukunft.

Papa, Mama und Sabrina

Kultursommerprogramm im Pumpwerk Hockenheim
Beat Klub Show
Der „Beat Club“ war Kult im Fernsehen der 60iger und 70iger Jahre
und die Beat-Klub-Show ist es inzwischen in Hockenheim und Um-
gebung auch. Livemusik aus einer Ära, die alle im Alter 40plus zu
schätzen wissen, zieht aber auch durchaus jüngere Zuschauer an. 
Ronald Mummert und seine Beat-Klub-Band sorgen am Samstag,  
7. Juli in der Lamellenhalle im Gartenschaupark wieder für groß-
artige Stimmung. Musik der Hollies, The Walker Brothers, The 
Rattles, The Lords, Bee Gees und den Small Faces garantieren  
einen Oldie-Ohrwurm nach dem anderen. Lokal bekannte Sänger 
wie Anne Rosenberg, Charly Weibel, Siggi Wosnitzka, Joe Spelter
und Ollie Rosenberger sind wieder mit von der Partie und sorgen für 
Abwechslung auf der Bühne. Mit dabei ist auch wie letztes Jahr im 
November der Amerikaner Richard „Tank“ Thompson.
Nun, am 7. Juli ab 20.30 Uhr versammeln sich alle Künstler um dem
Publikum eines zu bieten – grenzenlos gute Unterhaltung und:  
Tanzen  und mitfeiern erwünscht.
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Nussbaum Medien St. Leon-Rot ist 
Marktführer im Segment der Amts- und privaten Mitteilungsblätter im Gebiet 
Nordbaden. Bis Ende 2013 soll die Produktion der lokalen Wochenzeitungen 
komplett auf den 4c-Druck umgestellt werden. Damit werden vielfältige Verän-
derungen der Workfl ows in der Medienvorstufe einhergehen. 

Seit dem Jahr 2003 verlegen wir unter der Marke „NUSSBAUM-DAS LOKALE“ 
zusätzlich elf Branchen-/Telefonbuchverzeichnisse mit einer Gesamtaufl age von 
über 450.000 Exemplaren. Seit Ende 2009 sind wir mit dem Online-Portal LOKAL-
MATADOR.DE am Markt. Auf dem Portal fi nden die Nutzer Nachrichten, Veranstal-
tungen, Freizeit-Tipps, Vereins- und Ratgeber-Informationen, Videos, Bildergalerien 
und ePaper. Hierdurch ergeben sich für unsere Werbekunden ganz neue Möglich-
keiten in der Umsetzung crossmedialer Kommunikationspakete.

Die „Leitung Medienvorstufe“ soll bis Mitte 2017 neu besetzt werden, da der ak-
tuelle Bereichsleiter zu diesem Zeitpunkt in den Altersruhestand gehen wird. Die-
se Zeit möchten wir nutzen, um eine qualifi zierte Nachfolge aufzubauen. Daher 
ergeben sich hier auch Chancen für einen Mitarbeiter aus der „zweiten Reihe“, 
dem berufsbegleitend umfangreiche Schulungsmaßnahmen angeboten werden, 
sollten vereinzelte wichtige Kenntnisse aus dem unten genannten Profi l fehlen.

Zum 01.01.2013 bzw. eventuell bereits früher suchen wir eine/n

Assistenten/-in für die Leitung 
der Medienvorstufe
(Vollzeit)

Ihre Aufgaben:

Unterstützung der Bereichsleitung bei folgenden Tätigkeiten:
- Leitung von 24 Mitarbeitern der Medienvorstufe 
  und derzeit 5 Auszubildenden
- Automatisierung der Daten-Workfl ows
- Identifi zierung, Entwicklung und Umsetzung von Innovationen 
  im Bereich Content-Management und Cross-Media
- Berichterstattung an die Geschäftsleitung

Ihr Profi l:

- Fachausbildung im Medienbereich, idealerweise im PrePress-Bereich
- Eine akademische Weiterbildung ist von Vorteil jedoch nicht zwingend erforderlich
- Mindestens 5 Jahre Berufserfahrung in PreMedia, Content-Management oder 
  einem vergleichbaren Aufgabengebiet
- Fachkenntnisse in den Bereichen Zeitungs-/Zeitschriftenproduktion, Prozess- 
  Standard Offsetdruck, Datenmanagement, High-End-PDF, Adobe Creative Suite, 
  Gestaltung, Ausschießen, Colormanagement, Crossmedia, XML
- Unternehmerisches Denken
- Teamfähigkeit
- Durchsetzungsstärke
- Belastbarkeit

Haben wir Ihr Interesse geweckt?

Dann schicken Sie Ihre aussagefähigen Bewerbungsunterlagen unter Angabe der 
Nr. NM 127 an die E-Mail-Adresse personal@nussbaum-medien.de

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Rot ist

 Lust auf eine neue

Herausforderung?
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Wir suchen für vorgemerkte Kunden
Ein- und Zweifamilienhäuser in Brühl-Rohrhof, Ketsch,  
Schwetzingen sowie 2- bis 4-Zimmer-Wohnungen zum Kauf. 
Ebenso Mietwohnungen in allen Größen.
Für Verkäufer und Vermieter ist unser Komplett-Service kostenfrei.
ENGERT Immobilien, 68775 Ketsch, Tel. 0 62 02 / 6 21 00

Brühl
4-ZKB-Dachgeschoss-Wohnung

 im 2. OG, ca. 80 m², Nähe Freibad, für 
 500,- € + NK, ab sofort zu vermieten.

 Tel. 06353 / 91 47 14

Brühl-Rohrhof, Seenähe - von privat

2½-ZKBB-Maisonette, ca. 74 m²
Balkon, EBK, TL-Bad, Badewanne/Dusche, Laminat, 
Kellerabteil, Stellplatz, Miete 470,- € + NK + 2 MM 
Kaution. Tel. 0170 / 2 32 95 05

Putzfrau gesucht in Neulußheim 
für privaten Haushalt

2- bis 3-mal wöchentlich, 400-€-Basis möglich!

Tel. 01 51 / 21 28 28 59 oder jenwo83@googlemail.com

2-Personen-Haushalt in Brühl

sucht zuverlässige Putzhilfe

 Tel. 0157 / 89 19 94 36

Wir suchen für unsere Hotels in Schwetzingen

Zimmermädchen 
Rezeptionskräfte 
Frühstücksservicekräfte 
in Voll- oder Teilzeit sowie auf 400-€-Basis.

Ansprechpartner Frau Theurer, Tel. 06202/ 9 78 89-11 04 
Mo./Mi./ Fr., von 9.00 bis 12.00 Uhr

Suchen
eine Teilzeitkraft
(Frührentner/Rentner) mit 
Außendiensterfahrung.
Anforderungen: Kenntnisse im 
Bauhandwerk, Führerschein,  
PC-Anwenderkenntnisse erwünscht, 
aber nicht zwingend notwendig.

Kontakt: Herr Weber, Tel. 0174 / 3 41 47 49

Mitarbeiter (m/w) 
 im Gala-Bau gesucht

FS-Kl. 2 + 3
info@dmketsch.de  www.dmketsch.de

Suche deutschsprachige 
Reinigungskräfte 

für den Frühdienst ab 6.00 Uhr, in Teilzeit oder als Aushilfe.

Seehotel Ketsch, Tel. 06202 / 69 70  
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Zu vermieten in Reilingen, frei ab 01.10.12:

4½-Zimmer-Maisonette-Wohnung
2. OG + DG, ca. 93 m², Bad im 2. OG mit Badewanne, Bad 
im DG mit Dusche, Abstellraum, Balkon, Kellerr., Kfz-
Stellpl., MM 665,- € + NK + Kaution 2 MM.
Tel. 0 62 05 / 1 78 15

Schwetzingen-Schälzig – provisionsfrei!
Wohnen mit besonderem Flair ... Schicke 3 ZKB, sep. WC, EBK, ca. 
80 m² Wohnfl. (DIN), Grundfl. ca. 100 m², DG, Fußbodenhzg., offene 
Dachkonstruktion, Dachterr., Carport, € 775,- + NK, ab 1.8. zu verm. 

www.itschnerimmobilien.de, Tel. 06 21 / 83 59 98-0

Ketsch, ruhige Lage

3½ ZK, TL-Bad, Gäste-WC, Wohnzi. 26 m², Parkett, im  
1. OG eines gepfl. 2-FH, Wohnfl. 90 m² + 10 m² SW-Balkon (Log-
gia), an ruhige Mieter mittl. Alters, NR, frei ab 1.9.2012, keine 
Haustiere, zu vermieten, KM 630,- € + NK 160,- € + 2 MM Kaution. 
 Tel. privat 0 62 02 / 60 92 52 ab 15.00 Uhr 

Brühl am Naturschutzgebiet
attraktive 4 ZKB, ca. 145 m², 
hochwertige Ausstattung, 950,- € + NK

Bühler Immobilien GmbH, Tel. 0175 / 3 83 83 91

Schön möblierte

Single-Wohnung in Brühl-Rohrhof
mit Blick in die Rheinauen, in der 2. Etage, mit Fahr-
stuhl, ca. 40 m², kompl. eingerichtete Küchenzeile, 
Stellplatz, Miete 450,- €

 Tel. 06202 / 7 81 23

Brühl-Rohrhof
ETW im EG, 3 ZKB, WC sep., ca. 75 m², Balkon/Loggia, Stellplatz, Keller, 
 Küche, Bad u. Toilette neu renoviert, sof. beziehbar, Preis: 108.000,- €

Brühl
Dachgeschosswohnung in 6-Fam.-Haus, 2 ZKB, EBK, zzgl. 1 Maisonette-
zimmer im Hochdach, Balkon, ca. 76 m², Keller, Abstellplatz, sofort bezieh-
bar, Preis: 115.000,- € 

Brühl
Dachgeschosswohnung, ca. 80 m², 2 ZKB, Keller, Pkw-Stellplatz, Bad neu 
renoviert, sof. beziehbar, Preis: 87.000,- €
Provision: 3% zzgl. MwSt.

RS Immobilien + Verwaltung GmbH
Telefon 0 62 02 / 76 42 oder 0 62 02 / 70 29 50

Gepflegte 3-Zimmer-Maisonette, Brühl 
mit Dachterrasse und Balkon, Küche mit Einbauküche, 
ca. 102 m², gepflegter Zustand, Parkett und Fliesen, Bau-
jahr 1985, TG, 199.000,- €
ZIEGLER, IMMOBILIEN IVD 
Tel. 06203 / 8 50 63, www.immo-ziegler.de 

TOP-IMMOBILIEN
Rhein/Neckar

Immobilien gesucht 
zum Mieten/Kaufen für unsere 
Kunden – für Sie kostenfrei – denn 
Ihr Vertrauen ist uns wichtig!
Susanne Nolden, Carl-Theodor-Straße 21
68723 Schwetzingen, Tel. 06202/1268448
www.nolden-immobilien.de

Wir suchen � � �

für Roche-/SAP-/BASF-/etc. -Mitarbeiter bzw. -Manager
Grundstücke/Häuser und Wohnungen

zur Miete oder Kauf.
www.schultzimmobilien.deTel. 0 62 02 / 92 46 35

Ca. 70 m² – 2 Zi., Kü., Bad, Balkon 
in Schwetzingen-Nord in einem sehr gepflegten Haus im 2. OG 
mit Aufzug. Einkaufsmöglichkeiten (Lebensmittel, Apotheke, 
Sparkasse etc.) gegenüber. Autobahn in 2 Min., Nahverkehr direkt 
vor der Tür. Preis VHB Wohnung 79.000,- € + Tiefgarage 10.000,- €

Tel.  06202 /  5 77 97 95 AB 

Genießen Sie den Sommer im eigenen Garten!
Frei stehendes Einfamilienhaus mit sep. Appartement in 
Schwetzingen-Hirschacker, großes Grundstück (750 m²), 
neu renoviert, Hinterhofbebauung möglich, 390.000,- €
Dairetzis & Zahn Immobilien, Tel. 0 62 05 / 20 85 48

Reihenmittelhaus, Schwetzingen
(Kleines Feld), Baujahr 1971, Grundstück 221m²  
+ Garage, renovierungsbedürftig, von privat zu  
verkaufen, VHB 230.000,- €.

Tel. 0 62 02 / 2 44 47
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Auto & VerkehrAuto & Verkehr

Mercedes Benz SLK 200 Kompressor
52.000 km, Bj. 98, Farbe metallic-silber, Schiebedach 

autom.

Tel. 0 62 05 / 28 52 00

Nachhilfeunterricht mit Brief und Siegel!
Dr. C. Sussieck - Private Nachhilfeschule

Grenzhöfer Str. 3 | Schwetzingen 
Tel. 0 62 02 / 1 22 60 | www.sussieck.de

Schulsorgen? Versetzung gefährdet?
Freundlicher, engagierter Lehrer bietet qualifizierte und 

preiswerte Nachhilfe in den Fächern Mathematik, Englisch, 
Physik, Chemie, Biologie. Raum Brühl, Ketsch, Schwetzingen, 

Hockenheim.
Info:  0160 / 5 38 23 48 

Büro in Ketsch
3 Räume, 2 WC, Abstellraum, Küchenecke,
Balkon, ca. 100 m² zzgl. 2 Pkw-Stellpl. à 30,- €, 
sofort frei, 630,- € + NK + Kaution.

Tel. 0621 / 43 87 60 Hr. Seßler

Brühl
attraktive 3 ZKB im EG, hochwertige Aus-
stattung, großer Balkon, ca. 85 m² Wohn-
fläche, 550,- € + NK

Bühler Immobilien GmbH 

Brühl-Rohrhof
Ab 01.09.2012 zu vermieten: 3 ZKB, im 2. OG, 79 m² 
Wohnfläche und DG, in gepfl. 3-FH, Laminatböden und 
Waschküche und Trockenraum. Ruhige Lage, Seenähe. 
480,- € + NK + 2 MM Kaution. Garage 40,- €, von privat.

 Tel. 06202 / 7 11 70
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Landschafts- u. Gartengestaltung
Firma R. Schindler

Baumfällarbeiten, Umgestaltung, Neuanlagen, Pflasterarbeiten, Terrassenbau und mehr

Dana Groen
Rechtsanwältin

&
Fachanwältin für Familienrecht

Kolpingstraße 1
68782 Brühl

Tel. 06202/409 309 6
www.kanzlei-groen.de

Mitglied im ehrenamtlichen Beratungsteam 

KAROSSERIE-MEISTERBETRIEB
GmbH

- Unfallinstandsetzung
- Oldtimer-Restaurierung
- Leihfahrzeug während der Reparatur
- Direktabwicklung mit Versicherungen
- Schadensgutachten
- Ausbeulen ohne zu lackieren

... und fahr'n ihn sauber, PREISWERT weg!
Sperr-, Gewerbe-, Sondermüll, Bauschutt u. Holz
Erd- und Abbrucharbeiten
Wir liefern
Sand, Kies, Mutterboden,
auch in kleinen Mengen

Entrümpelungen,
Haushalts-, Büro-,
und Gewerbe-Auflösungen
schnell und preiswert

Tel. 06224/71030
Entsorgung GmbH

Fliesenleger-Meisterbetrieb

Seit 1992
TELEFON 0 62 02 / 7 11 41

TELEFAX 0 62 02 / 7 11 47

68782 BRÜHL

+ Verlegung von Balkon- und Terrassenfliesen + Fachgerechte Ausführung der Arbeiten
+ Verlegung von Wand- und Bodenfliesen + Termingerechte Ausführungen
+ Verlegung im Dauernassbereich + Verwendung hochwertiger Baustoffe
+ Reparaturarbeiten jeder Art + Projektbetreuung durch Meisterhand
+ Verlegung von Natur- und Kunststeinen + Zusammenarbeit mit anderen Gewerken

Goldschmuck, Zahngold, Uhren, Goldmünzen

Juwelier Antalya
Schwetzingen (Fußgängerzone) Tel. 0 62 02 / 28 39 18

GOLD-ANKAUFGOLD-ANKAUF
Terracotta 

für Heim und Garten
- Amphoren, Töpfe, Schalen, Accessoires etc.-

BETTINA WAGNER 
Helene-Wessel-Str. 6, Brühl-Rohrhof 

0 62 02 / 7 77 06

Terracotta

Pflasterarbeiten - Gartenarbeiten
Rasen – Rollrasen – Gartengestaltung
Erdarbeiten – Bewässerungsanlagen – usw.

Tuttolomondo

g (06202) 68229

Es grünt so grün, wenn Spaniens Blüten blühen ...

Sonntag, 1. Juli, 9.30 - 14.00 Uhr

Spanischer Land-Brunch*
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Abfluss zu? Abwasserrohr defekt?
Dachrinne zu? WIR HELFEN!!
� 0 62 02 / 5 77 94 44

* 24-Std.-Notdienst * Rohr- und Kanalsanierung
* Dachrinnenreinigung * TV-Untersuchung
Scheffelstraße 79 · 68723 Schwetzingen

Kanal- u.
RohrreinigungsserviceSPEED
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An-
zeige 

Für die sonnigen Tage zuhause
Garten- und Freizeitmöbel
aus Aluminium, Eisen, Holz, Kunststoff

exklusive Grills u. Sonnenschirme in
großer Auswahl

Besuchen Sie eine der größten und schönsten
Gartenmöbel-Ausstellungen Deutschlands.

14 - 16 Uhr

A
ußerhalb

d
ergesetzlichen

Ö
ffnungszeiten

keine
B

eratung,kein
Verkauf.

76726 Germersheim-
Sondernheim
Jungholzstraße 8
Tel. (0 72 74) 70 44 0

Jetzt müssen Sie kaufen
!

Auf über 2.000 m2 

 Ausstellungsfläche
  Garten- und Freizeitmöbel

 aus Aluminium, Eisen, Holz, Kunststoff

 Outdoor-Rattanmöbel
 exklusive Grills u. Sonnenschirme in 
 großer Auswahl

Goldankauf
Wir kaufen Gold- und Silberschmuck, Münzen, Bruch- und  
Zahngold, versilbertes Besteck 90/100, Zinn, Militärartikel.

Gebr. Birkenfelder, Schwetzinger Str. 2 (gegenüber Festhalle) 
Brühl, Tel. 0 62 02 / 409 406 9, Mobil 01 72 / 1 00 35 33

 Pflaster-, Platten- und Natursteinarbeiten aller Art
 Fertigrasen, Bepflanzungen, Teiche, Mauern, Zäune
 Gartenumgestaltungen, Neuanlagen, Pflegeservice

Meisterbetrieb

Ausbildungsbetrieb

68775 Ketsch

STRAMPELPETER

Habichtstr. 16 (Eingang Wiesenstr.) · 68782 Rohrhof
g 0 62 02 / 70 26 70 · Fax 0 62 02 / 70 26 71

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 15.00 - 18.30 Uhr, Mittwoch geschlossen, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr

100,- €
für Ihr altes, fahrbereites Damenfahrrad 

beim Kauf eines neuen Fahrrades ab 399,- €

Auf Puky-Räder 10 % Rabatt!
Wir holen kostenlos Ihr defektes Fahrrad (Umkreis 10 km) ab!

Bauschlosserei – Metallbau 
Meisterbetrieb

 Alu-, Hof- und Eingangstüren
 Treppen- und Balkongeländer
 Schlosserarbeiten jeder Art
 Reparaturen u. Sanierungen im Alt- u. Neubau

Wilhelmstraße 37a Tel. (0 62 02)   46 56 
68723 Plankstadt Fax (0 62 02) 2 51 43 
www.schlosserei-schultz.de info@schlosserei-schultz.de

50 Jahre
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24-Stunden-Ticket-Hotline 0 18 05/62 54 66 = MA Kino  
(14 ct/min. aus dem deutschen Festnetz. Mobilfunkhöchstpreis 42 ct/min.)

P4, 13, 68161 MannheimN7, 17, 68161 Mannheim

NEU | The Amazing Spider-Man (3D) | FSK 12 |  
16:00 / 19:30 / 23:00, Do-So auch 17:00,  
Fr/Sa auch 20:15, Sa/So auch 13:45 Uhr

NEU | Ice Age 4 - Voll verschoben (3D) | FSK 0 |  
Mo-Mi 16:30 / 20:00 / 22:45 Uhr

NEU | Ice Age 4 - Voll verschoben | FSK 0 |  
Mo-Mi 16:30 / 20:15 / 22:45 (Mi erst 17:15 Uhr)

Noch tausend Worte | FSK 0 | 16:45 / 20:30 Uhr

Chernobyl Diaries | FSK 16 |  
17:45 / 20:30 / 22:45 Uhr

Rock of Ages | FSK 6 | Do-So 20:00 Uhr

StreetDance 2 (3D) | FSK 0 |  
17:15, Sa/So nur 13:45 Uhr

Die Trauzeugen | FSK 12 | Sa/So 14:15 Uhr

Snow White & the Huntsman | FSK 12 |  
Do-So 16:45, Fr/Sa auch 20:00 / 23:00,  
Mo-Mi 19:45 / 23:00 Uhr

LOL | FSK 12 | Sa/So 15:00 Uhr

Safe | FSK 18 | 23:00 Uhr

Men in Black 3 (3D) | FSK 12 | Fr-So 17:00,  
Fr/Sa auch 20:00 / 22:45, Di-Mi auch 20:15 Uhr

Der Diktator | FSK 12 | 17:30 / 20:15 / 22:45  
(So ohne 20:15), Sa/So auch 14:45 Uhr

Hanni und Nanni 2 | FSK 0 |  
15:45, Sa/So nur 14:30 Uhr

Dark Shadows | FSK 12 | Do-So 20:00 Uhr

21 Jump Street | FSK 12 | Do-So 22:45 Uhr

Project X | FSK 16 |  
Sa/So 17:30, Do-So,Di-Mi auch 23:00 Uhr

Spy Kids 4D | FSK 6 | Sa/So 14:00 Uhr

Wir kaufen einen Zoo | FSK 0 | Sa/So 13:45 Uhr

Marvel‘s The Avengers (3D) | FSK 12 |  
Sa/So 16:45 Uhr

Fußball EM Live-Übertragung  
2. Halbfinale: Deutschland – Italien Do 20:45 Uhr
EM Finale So 20:45 Uhr

Karten erhalten Sie einen Tag vor dem jeweiligen 
Spiel an den Kinokassen. Der Eintritt ist frei!

Sneak Preview Night  | FSK 16 | Mo 20:15 Uhr

Cappukino: Bel Ami | FSK 12 | Mi 14:30 Uhr. Der Kino-
eintritt mit einem Heißgetränk und einer kl. Köstlichkeit 
beträgt 6,50 € (ohne Gastronomieangebot 4,00 €).

OV | The Amazing Spider-Man (3D) | FSK 12 |  
4:15 pm / 7:45 pm / 11:00, Sat/Sun also 1:45 pm

OV | Ice Age: Continental Drift (3D) | FSK 0 |  
Mon-Wed 4:45 pm / 8:00 pm / 10:30 pm

OV | Snow White and the Huntsman | FSK 12 |  
Sun 7:45 pm

NEU | The Amazing Spider-Man | FSK 12 |  
14:00 / 17:00 / 20:00 (Mi ohne 17:00),  
Fr/Sa auch 23:00 Uhr

NEU | Ice Age 4 - Voll verschoben (3D) | FSK 0 |  
Mo-Mi 15:00 / 17:30 / 20:00 Uhr

NEU | Ice Age 4 - Voll verschoben | FSK 0 |  
Mo-Mi 14:30 / 17:00 / 20:00 Uhr

NEU | Cinema Jenin | FSK 6 | Fr/Sa 17:15 Uhr

NEU | 17 Mädchen | FSK 12 | 18:15 Uhr

Wanderlust - Der Trip ihres Lebens | FSK 12 |  
Do-Di 20:15 Uhr

Dein Weg | FSK 0 | 17:15 (Fr/Sa erst 17:30),  
Do-Sa auch 19:45, Fr/Sa auch 22:45 Uhr

W.E. | FSK 12 | Do/So-Di 17:30, Fr/Sa 22:30 Uhr

Callgirl | FSK 16 | Fr/Sa 22:45 Uhr

West is West | FSK 0 | Mi 17:30 Uhr

Deutschland von oben | FSK 0 | 14:45 Uhr

Kochen ist Chefsache | FSK 6 | Do-Di 20:30 Uhr

Snow White & the Huntsman | FSK 12 |  
Do-Sa 20:00,So-Di 19:45, Fr/Sa auch 23:00 Uhr

Wie zwischen Himmel und Erde | FSK 12 | Fr 17:15 Uhr

Buck | FSK 0 | Do-So 17:15 Uhr

Men in Black 3 (2D) | FSK 12 |  
Do-So 15:00 / 17:30, Do-Sa 20:15 Uhr

Janosch: Komm wir finden einen Schatz 2D | FSK 0 | 
14:00 Uhr

Lachsfischen im Jemen | FSK 6 | Mi 20:30 Uhr

Hanni und Nanni 2 | FSK 0 | 15:00 Uhr

Fischen Impossible | FSK 0 | Do-So 15:15 Uhr

Und wenn wir alle zusammenziehen? | FSK 6 | 
Do/Sa 17:15 Uhr

Piraten - Ein Haufen merkwürdiger Typen 2D  
| FSK 0 | Do-So 15:00 Uhr

Sams im Glück | FSK 0 | 16:00 Uhr

Best Exotic Marigold Hotel | FSK 0 | So 17:15 Uhr

Ziemlich beste Freunde | FSK 6 |  
Do-So 19:45 Uhr

Die OV Sneak | FSK 16 | So 20:00 Uhr

Tatort: Weil sie böse sind | FSK 16 | So 20:15 Uhr. 
Der Eintritt ist frei!

OV | The Amazing Spider-Man | FSK 12 |  
Thu-Sun 2:00 pm / 5:00 pm / 8:00 pm,  
Fri/Sat also 11:00 pm, Mon-Tue 2:00 pm / 5:15 pm / 
8:15 pm (Wed only 5:15 pm). 

OV | Ice Age: Continental Drift  | FSK 0 |  
Mon-Wed 3:15 pm / 5:45 pm / 8:15 pm

OV | Preview: Cosmopolis | FSK 12 | Wed 8:15 pm

OV | Men in Black 3 (2D) | FSK 12 | Fri/Sat 10:15 pm

OV | Dark Shadows | FSK 12 | Fri/Sat 10:45 pm

Film der Woche

Der vollständige Bericht und 
Trailer zu diesem Film unter

LOKALMATADOR.DE
WebCode: ice1000

ICE AGE 4 –
VOLL VERSCHOBEN

PLANEN SIE MIT UNS! 
WIR FREUEN UNS AUF IHREN ANRUF!

BUCHEN SIE JETZT Ihre Anzeige auf den nächsten 
Sonderseiten in verschiedenen Themenkollektiven.
Die Themenkollektive können sowohl einzeln als auch in einer Vielzahl von Kombinationen 
für alle Amts- und privaten Mitteilungsblätter von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & 
Co. KG im Rhein-Neckar-Kreis und im Kreis Karlsruhe gebucht werden.

Folgende Themenkollektive werden demnächst veröff entlicht:

Die jeweiligen ortsbezogenen Anzeigenschlüsse entnehmen Sie bitte 
aus unseren aktuellen Mediadaten.

Thema KW

Bauen – Renovieren – Einrichten 27

Ihr Gartenparadies 27

Immobilienguide Juli 27

Fit, schön & gesund 28

Aktiv in die Zukunft – 50 Plus 28

Ihr gutes Recht 29

Im Auftrag von NUSSBAUM MEDIEN St. Leon-Rot GmbH & Co. KG: K. Nussbaum Vertriebs GmbH

Schlank & fit − mach mit !!
Wir suchen Personen, die ernsthaft 3 -30 kg Gewicht

reduzieren und auch halten möchten!!!
Rufen Sie jetzt an!

� 06202 / 69 06 34 Helgard Burkhardt · www.schlank-und-spass.de
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Direkt vom Hersteller mit über 30-jähriger Erfahrung

Fliegengitter für jeden Fenstertyp
http://www.flyscreens.de

Telefon 0 72 54 / 10 42

Tankschutz 
 Haase & Weik

Ihr Fachmann für Heizöltanks 

Fachbetrieb nach § 19 I WHG

68782 Brühl, In der Ziegelei 5 

Tel. 06202 / 92 47 34

 Demontage alter Heizöltanks 
zu Festpreisen

 Ausführung sämtlicher 
Arbeiten an Heizöltanks

 Tankreinigung bei  
laufender Heizung 

 Innenhüllen-Einbau

 Stilllegung und Verfüllung

vom
03.07.12-
09.07.12:

1 Ring Fleischwurst
2 zarte Schweineschnitzel 4,99 €

Schweinerücken oder Nackensteak  100 g  0,85 €
Rinderbraten mager oder durchwachsen 100 g  0,89 €
Fleischkäse ofenfrisch 100 g  0,69 €
Salami  Hausmarke  100 g 1,29 €
Hausmacher Leberwurst 100 g  0,69 €

Unsere Dienstag-Tüte

Umzüge
Haushaltsauflösungen
Entrümpelungen ifa Heidelberg/Rhein-Neckar

Fabrikstraße 28 · 69126 Heidelberg
Fax 3 63 13 20 · E-Mail: post@ifa-heidelberg.de

� 0 62 21 / 3 63 13-0



Brühler RundschauNummer 26 Freitag, 29. Juni 2012

Eigene Herstellung
& Montage

Holzfenster dauerhaft + pflegeleicht
in allen Ausführungen und Farben

Holz-, Alu-, Kunststoff-Fenster
Glas- und Fensterreparaturen

(0 62 02) (0 62 02)
70 68 - 0 70 68-30

seit 140

Jahren

heckert
Mannheimer Landstraße 15 · 68782 Brühl/Baden
Tel. 06202 / 9 47 99 66 · www.heckert-markisen.de

gmbh
sonnenschutztechnik
bauelemente

Sommeraktion der Firma Heckert: 
Joey Kelly hautnah 2012
Erleben Sie einen Tag im Oktober mit dem Mann, der den Ironman geschafft 
hat, die Wüste erkundete und durch die Antarktis bis zum Südpol gewandert 
ist. Der Star isst mit Ihnen zu Mittag und hält seinen Motivationsvortrag „No 
Limits“ mit anschließender Autogrammstunde.
Nur exklusiv für Kunden, die sich bei uns in diesem Sommer für einen Wintergarten, eine WERU-
Haustür oder eine hochwertige Markise der Firma Klaiber entscheiden. (Begrenzte Teilnehmerzahl). 

Heckert – mehr als nur Markisen!
Schausonntag, 5. August 2012, von 10 bis 16 Uhr

 Wintergärten

 Überdachungen

 Haustüren
Öffnungszeiten:  
Mo. - Do. 10.00 - 12.30 und 15.00 - 17.00 Uhr, Fr. 10.00 - 16.00 Uhr, Sa. 10.00 - 14.00 Uhr
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